
Oktober 2016 Nr. 10/2016

MITTEILUNGSBLATT
GEMEINDE STEGAURACH | LANDKREIS BAMBERG
Schloßplatz 1 | 96135 Stegaurach | www.stegaurach.de | verwaltung@stegaurach.de | Tel.: 0951-99 222-0
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 8.00 – 12.00 Uhr, Do.: 14.00 – 18.00 Uhr

25 Jahre Bauhof
”Tag der offenen Tür“ am Sonntag, den 23. 10. 2016

Bei uns in der Gemeinde Seite 11
Kirchliche Nachrichten Seite 12

Senioren und Jugend Seite 16
Vereine Seite 19

- Tolle Mitmachaktionen z.B.

baggern, pflastern
- Kinderschminken
- Hüpfburg

- Rundfahrten mit dem Räum-

u. Streufahrzeug
- Bauhofführungen
- Karussell

von 13.00 – 18.00 Uhr
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Notrufnummern
Feuer-Notruf ........................................................... 112
Polizei-Notruf.......................................................... 110
Unfall-Rettungsdienst-Notruf ................................. 112
Polizei Bamberg-Land .......................... 0951 9129 310
Ärztlicher Notfallruf.......................................... 116 117
Giftnotruf ..................................................... 030 19240
Giftzentrale Nürnberg ............................ 0911 3982451

Wichtige Telefonnummern
Ärztliche Bereitschaftspraxis ................... 09546 88888
Telefonseelsorge (kostenlos) ................0800 1110-111
Kinder- und Jugendtelefon (kostenlos) 0800 1110-222
Familienpflegewerk Bamberg ................. 0951 502691
Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Bamberg e.V.
................................................................... 0951 28192
Frauenhaus Bamberg - Hilfe und Beratung
für Frauen und Kinder................................ 0951 58280
Psychosoz. Beratungs- u. Behandlungsstellen für Sucht-
kranke u. deren Angehörige ................0951 29957-40
Katholische Beratungsstellen für
Schwangerschaftsfragen......................0951 29957-50
Notruf für vergewaltigte und sexuell misshandelte Frauen
und Mädchen .......................................... 0951 868518
Telefonseelsorge Bamberg...................0800 1110-111
Bayerisches Rotes Kreuz (BRK) Kreisverband Bamberg
................................................................0951 98189-0

Kliniken
Einrichtungen im Landkreis Bamberg
Juraklinik Scheßlitz...................................09542 779-0
Steigerwaldklinik Burgebrach.....................09546 88-0
Seniotel Pflegedienst Scheßlitz gGmbH ..09542 779-0
Klinik am Eichelberg Burgebrach ...........09546 88-510

Kliniken in der Stadt Bamberg
Klinikum am Bruderwald ............................0951 503-0
Klinik Dr. Schellerer ...........................0951 503-44100
Klinikum am Michaelsberg .........................0951 503-0
Geburtshaus Bamberg ............................ 0951 303637

Bürgersprechstunde im Rathaus
Am Do., 06.10.2016 findet im Rathaus (ohne Voran-
meldung) die Bürgersprechstunde mit dem mit dem 2.
Bürgermeister, Bernd Fricke, von 17.00 Uhr bis 18.30
Uhr statt.

Bücherei Stegaurach Tel.: 0951 50989620

Öffnungszeiten: Mo 13.30 – 15.30 Uhr
Di 07.45 – 12.45 Uhr

15.00 – 17.30 Uhr
Mi 10.00 – 11.30 Uhr
Do 17.00 – 20.00 Uhr

An allen gesetzlichen Feiertagen in Bayern geschlossen.
Während der bayerischen Schulferien am Dienstag-
vormittag geschlossen.
Info auf www.buecherei-stegaurach.de

Müllabfuhr im September 2016
Die Abholung der Restmüll-, Papier- und Biotonne u.
Gelben Säcke erfolgt in den einzelnen Gemeindeteilen
an den nachfolgend aufgeführten Tagen:
Restmülltonne Fr. 07.10.2016 / Do. 20.10.2016
Papiertonne Fr. 14.10.2016
Biotonne Do. 13.10.2016 / Do. 27.10.2016

Do. 29.09.2016
Gelber Sack Di. 18.10.2016
Anmeldeschluss für die
nächste Sperrmüllsammlung: 06.10.2016
Termin Problemmüllsammlung: Samstag 15.10.2016

Wertstoffhof Waizendorf Kaifeck
Waizendorf-Kaifeck
96135 Stegaurach-Waizendorf
Tel.: 0951 / 85 - 706 oder - 708

Sommerzeit: Mi 14:00 - 18:00 Uhr, Sa 9:00 - 14:00 Uhr
Winterzeit: Mi 14:00 - 17:00 Uhr, Sa 10:00 - 13:00 Uhr
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Informationen durch den Bürgermeister

Einladung zum Tag der offenen Tür
Sonntag, den 23.10.2016 von 13:00-18:00 Uhr

Anlässlich des 25-jährigen Bestehens des Bauhofes lädt die Gemeinde Stegaurach die gesamte
Bevölkerung am Sonntag, den 23.10.2016 von 13.00 - 18.00 Uhr in den Bauhof, Hartlandener Str.
20 b, recht herzlich ein.

Wissen Sie, auf wie viele km Straßenlängen sich der Unterhalt, die Pflege und der Winterdienst er-
strecken? Wie viele Hektar Grünflächen müssen gemäht und gepflegt werden? Können Sie schätzen,
wie viel Hundekot jährlich entsorgt wird? Kennen Sie alle gemeindlichen Einrichtungen, die vom
Bauhof unterhalten werden müssen? Antworten auf solche Fragen und Einblick in den vielfältigen
Aufgabenkatalog gewährt an diesem Tag unser Bauhofteam.

Neben den Werkstätten kann auch der komplette Fuhrpark besichtigt werden. Bei einem bunten
Mitmachprogramm, wie Baggern, Pflastern, Rundfahrt mit dem Räum- und Streufahrzeug oder im
Traktor-Parcours, können Kinder und Junggebliebene Ihre Geschicklichkeit testen. Viel Spaß erwar-
tet die Kinder in der Hüpfburg, Karussell und beim Kinderschminken.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt und unser Bauhofmitarbeiter, Horst Gerbig, wird ab 15.00
Uhr für die musikalische Unterhaltung sorgen.

Auf Ihr Kommen freut sich

Thilo Wagner,
1. Bürgermeister
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Eheleute Kochinke feiern
Diamantene Hochzeit
Hermann Kochinke wurde am 3. April 1931 in Lindenkranz, im ehe-
maligen Schlesien geboren. Seine Frau Elisabeth wurde am 26.
Januar 1934 in Grasmannsdorf als sechstes von sieben Kindern des
Ehepaars Kunigunde und Johann Bieberstein geboren.
Kennen und lieben gelernt hat sich das Ehepaar auf Kirchweihtanz
in Oberharnsbach. Im August 1956 folgte dann die kirchliche Trau-
ung. Nun feiern sie ihre Diamantene Hochzeit und zu diesem selte-
nen Fest gratulierten neben der Familie, den zwei Enkelkindern und
Freunden auch von offizieller Seite Erster Bürgermeister Thilo Wag-
ner und Landrat Johann Kalb.

Hermann kam im Alter von 14 Jahren mit seinen Eltern und seiner
Schwester auf einem Pferdewagen in Stappenbach an und bekam
bei der Familie Baier ein Zimmer als neue Heimat zugewiesen. Dort
verdiente er als Knecht sein Geld, bis er später im Straßenbau in
der Zuckerfabrik in Burgebrach und zuletzt bei der Firma Hessel
und Uhlig als Einsteller tätig war.

Mit Unterstützung der Verwandtschaft baute das Ehepaar eigen-
händig ihr Haus in Stegaurach, in das sie 1959 einziehen konnten.
Bis zur Geburt ihrer Tochter arbeitete Elisabeth in der Firma Wieland,
danach kümmerte sie sich um den Haushalt. Hermann ist hand-
werklich sehr geschickt und stellte zum Beispiel auch die ersten
Möbel für ihr Eigenheim selbst her. Seine Frau Elisabeth hingegen
kocht, backt und handarbeitet sehr gerne. Die Gartenarbeit ist ihr
gemeinsames Hobby. Als Mitinitiatoren veranstalteten sie viele Jah-
re die Wein- und Straßenfeste in der Ruhlstraße mit.

Wichtiger Hinweis !!!
Das Bürgeramt der Gemeinde
Stegaurach schließt am Dienstag,
den 11.10.2016 aufgrund einer
internen Weiterbildungsmaßnahme bereits um 11.00 Uhr.

Weiterhin sind die Gemeindeverwaltung (Rathaus) und der
Bauhof am Freitag, den 21.10.2016 ganztägig geschlossen.

Wir bitten dies zu beachten!

Sanierungsmaßnahme
B 22 – Würzburger Straße
im Ortsbereich Stegaurach-Debring!
Das Staatliche Bauamt Bamberg plant im Oktober 2016 für ca. 4
Wochen die Sanierung der Bundesstraße 22 zwischen der Einmün-
dung „Kellerstraße“ und dem Ortsteil „Mutzershof“. Hierfür ist es
notwendig, die B 22 für ca. 7 – 10 Tage voll zu sperren. In der übri-
gen Bauphase wird eine Ampelschaltung vorhanden sein, die den
einspurigen Verkehr leitet.
Geplant sind der Umbau der Bushaltestellen beidseitig nach den
aktuellen DIN-Normen und die Erneuerung des Straßenbelages mit
Flüsterasphalt.
Die vom Staatlichen Bauamt ausgearbeiteten Umleitungspläne für
diesen Zeitraum können Sie auf der Homepage der Gemeinde Ste-
gaurach unter www.Stegaurach.de einsehen, sobald uns der Bau-
zeitenplan des Staatlichen Bauamtes Bamberg vorliegt.
Über die Baumaßnahme halten wir Sie auf dem Laufenden!

Informationen durch den Bürgermeister

von links: Erster Bürgermeister Thilo Wagner, Hermann u. Elisabeth
Kochinke, Landrat Johann Kalb
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Stellenausschreibung
Die Gemeinde Stegaurach sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

einen Gemeindearbeiter(-in)
aus dem Bereich "Garten- und Landschaftsbau".

Mit dem Aufgabengebiet
- allgemeine Bauhofarbeiten
- Grünflächenpflege, insbesondere landschaftspflegerische
Arbeiten im Bereich der öffentliche Grünanlagen, der Forstan
lagen, des Straßenbegleitgrüns, der Spiel- und Sportplätze, der
Friedhöfe und anderer öffentlicher Einrichtungen

- Friedhofs- und Bestattungsdienst

Wir erwarten:
- abgeschlossene Berufsausbildung
- Führerschein Klasse CE besitzen oder erwerben
- Bereitschaft zum aktiven Feuerwehrdienst bei der FFWStegaurach
- Bereitschaft zur Arbeit auch außerhalb der üblichen Dienstzeiten
(Winterdienst, Veranstaltungen, usw.), Bereitschaftsdienst

- Engagement, körperliche Belastbarkeit und Teamfähigkeit
- Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten

Wir bieten:
- eine vielseitige, interessante und anspruchsvolle Tätigkeit in
Vollzeit (39 Std./Wo)

- ein freundliches Umfeld
- gleitende Arbeitszeit
- eine Entlohnung nach den Richtlinien des öffentlichen Dienstes
TVöD (einschl. Zusatzversorgung)

Bewerber/innen aus demBereich der Gemeinde Stegaurachwerden
bevorzugt. Möchten Sie unser Team verstärken? Dann freuen wir
uns auf Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen, die Sie
bitte bis spätestens 31.10.2016 an dieGemeindeverwaltung Ste-
gaurach, Schloßplatz 1, 96135 Stegaurach senden.

Für Rückfragen steht Ihnen unser Personalamt,
Herr Uch, Tel.: 0951/99222-100, Email: hj.uch@stegaurach.de und
Frau Pflaum, Tel.: 0951/99222-11, Email: l.pflaum@stegaurach.
de, gerne zur Verfügung.

Diverse Waldgrundstücke zu
verkaufen.
Bei Intresse E-Mail: stegwald@gmail.com
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Amtliche Bekanntmachungen

Bericht über die öffentliche Sitzung des
Bauausschusses Stegaurach im Bespre-
chungszimmer des Verwaltungsgebäudes
in Stegaurach vom 05.09.2016 (Nr. 2016/
BA/008)
Anmerkung: Diese Veröffentlichung erfolgt ohne Gewähr und vor-
behaltlich der nachträglichen Genehmigung und Änderung des Sit-
zungsprotokolls durch den Bauausschuss in einer der nächsten Sit-
zungen.

1. Bürgermeister WAGNER begrüßt alle anwesenden Mitglieder des
Bauausschusses und die Zuhörer.

Vor Eintritt in die Tagesordnung fragt 1. Bürgermeister WAGNER, ob
Einwendungen gegen die Tagesordnung bestehen. Nachdem keine
Einwände erhoben werden, wird mit der Tagesordnung begonnen.

TOP 01 Antrag zur Geschäftsordnung
hier: Nachträgliche Aufnahme des Bauantrages "
Geländeauffüllung im Grundstück
Fl.Nr. 771 Gmkg. Mühlendorf - Bauernäcker -"
in die Tagesordnung

1. Bürgermeister WAGNER beantragt den verspätet eingegangenen
Bauantrag „Geländeauffüllung im Grundstück Fl.Nr. 771 (ehemals
Fl.Nr. 512) Gmkg. Mühlendorf“ – nachträglich in die heutige Tages-
ordnung aufzunehmen.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, vorliegenden Bauantrag
nicht in die heutige Tagesordnung der Bauausschusssitzung aufzu-
nehmen. Der Tagesordnungspunkt soll vor der Gemeinderatssitzung
am 13.09.2016 im Rahmen einer Bauausschusssitzung bei einem
Ortstermin behandelt und darüber abgestimmt werden.

TOP 02 Genehmigung des Protokolls der öffentlichen
Sitzung vom 11.07.2016 (Nr. 2016/BA/007)

Die Niederschrift der letzten öffentlichen BA-Sitzung vom 11.07.2016
(Nr. 2016/BA/007) wurde im Ratsinformationssystem veröffentlicht
und konnte von allen BA-Mitgliedern eingesehen werden.
Diese wird hiermit ohne Einwände genehmigt.

TOP 03 Bauantrag auf Umbau und Erweiterung
eines Einfamilienhauses in ein Mehrfamilien-
haus auf dem Grundstück Fl.Nr. 254 Gmkg.
Hartlanden- Hartlanden, Ringstraße 10 -

Das Bauvorhaben auf dem o.g. Grundstück befindet sich außerhalb
eines Bebauungsplangebietes und muss entsprechend § 34 BauGB,
nach der umliegenden Bebauung beurteilt werden.

Der Antragsteller plant das bestehende Einfamilienhaus um zwei
Balkone zu erweitern und in ein Mehrfamilienhaus umzubauen. Ziel
des Umbaus ist die Errichtung von 3 einzelnen Wohneinheiten.

Die Anzahl der Stellplätze wurde rechnerisch entsprechend der ge-
meindlichen Satzung nachgewiesen. Die Unterschriften der Nachbarn
liegen vor.

Aus Sicht der Bauverwaltung kann dem Bauvorhaben zugestimmt
werden, dass der Bestand größtenteils unverändert bleibt und sich
das Gebäude mit den baulichen Veränderungen in die Eigenart der
näheren Umgebung einfügt.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem vorliegenden Bau-
vorhaben das Einvernehmen zu erteilen.

TOP 04 Bauantrag auf Errichtung eines Sichtschutzzaunes
auf einer bestehenden Grenzmauer auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 384/9 Gmkg. Stegaurach - Stegaurach,
Birkenweg 2 -

Das Bauvorhaben auf dem o.g. Grundstück befindet sich im rechts-
verbindlichen Bebauungsplan „16 C Westgebiet – Birkenweg“. Die

Antragsteller planen im Anschluss an die bestehende Garage die
Errichtung eines ca. 4,90 m langen Sichtschutzzaunes mit Glaspane-
len.

Da die Höhe des Sichtschutzzaunes in Teilen die zulässigen 2,00 m
um maximal 0,80 cm überschreitet, benötigen die Antragsteller eine
Abweichung von den Festsetzungen des Art. 6 BayBO.

Die Unterschriften der Nachbarn sind vollständig. Aus Sicht der Bau-
verwaltung kann dem Bauvorhaben zugestimmt werden, da es sich
hier um ein Bauvorhaben geringerer Schwierigkeit handelt.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem vorliegenden Bau-
vorhaben das Einvernehmen zu erteilen.

TOP 05 Bauantrag auf Neubau einer Doppelgarage mit
Nebenraum auf dem Grundstück Fl.Nr. 28 Gmkg.
Hartlanden - Kreuzschuh, Forststraße 13 -

Das Bauvorhaben auf dem o.g. Grundstück befindet sich außerhalb
eines Bebauungsplangebietes und muss entsprechend § 34 BauGB,
nach der umliegenden Bebauung beurteilt werden.

In der Bauausschusssitzung am 11.07.2016 reichte der Antragsteller
bezüglich des Bauvorhabens bereits eine formlose Anfrage ein, die
vom Bauausschuss auch positiv in Aussicht gestellt worden ist. Vo-
raussetzung für die Erteilung des Einvernehmens ist die Einreichung
der Nachbarunterschriften und die Einhaltung des Stauraumes von
5,00 m vor den Garagentoren.

Der Antragsteller plant, wie in der formlosen Anfrage vom 02.06.2016
enthalten, die Errichtung eines Garagengebäudes mit Abstellraum.
Die Wandhöhe mit 4,34 m und die Firsthöhe mit 6,58 m sind ca. 2,00
m niedriger als das ursprüngliche Gebäude.
Die Unterschriften der Nachbarn sind komplett. Der Stauraum vor
den Garagen von 5,00 mwird eingehalten. Sämtliche Abweichungen
(u.a. Abstandsflächen, Fenster) die beantragt sind, müssen vom Land-
ratsamt Bamberg als Untere Bauaufsichtsbehörde geprüft werden.

Aus Sicht der Bauverwaltung kann dem Bauvorhaben zugestimmt
werden.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem vorliegenden Bau-
vorhaben das Einvernehmen zu erteilen.

TOP 06 Bauantrag auf Nutzungsänderung zum Einbau
einer Einliegerwohnung auf dem Grundstück
Fl.Nr. 813/3 Gmkg. Höfen - Unteraurach,
Grubenstraße 5 -

Das geplante Vorhaben auf dem o.g. Grundstück befindet sich im
rechtsverbindlichen Bebauungsplan „Unteraurach“. Die Antragstel-
lerin plant, Teile des bestehenden Kellers in eine Einliegerwohnung
umzubauen. Der Bebauungsplan lässt bei Einzelhäusern maximal 2
Wohneinheiten zu. Für die Einliegerwohnung werden zwei weitere
Stellplätze errichtet.

Neben der bestehenden Doppelgarage werden an der westlichen
Grundstücksgrenze zwei weitere Stellplätze errichtet. Die Unterschrif-
ten der Nachbarn wurden eingeholt.

Aus Sicht der Bauverwaltung kann dem Antrag auf Nutzungsänderung
zugestimmt und das Einvernehmen erteilt werden.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem Antrag auf Nutzungs-
änderung zuzustimmen und erteilt das Einvernehmen.

TOP 07 Bauantrag auf Errichtung eines Dreifamilienhauses
mit Garagen und Stellplätzen auf dem Grundstück
Fl.Nr. 333/3 Gmkg. Stegaurach - Stegaurach,
Rabensteinweg -

Das geplante Bauvorhaben „Errichtung eines Dreifamilienhauses mit
Garagen und Stellplätze“ auf dem o.g. Grundstück befindet sich im
rechtsverbindlichen Bebauungsplan „Westgebiet“ und stimmt mit
den Festsetzungen des Bebauungsplanes hinsichtlich der Baugren-
zen für das Hauptgebäude und der Garagen nicht überein.
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In der Bauausschusssitzung im Juni wurde vom Bauausschuss einem
eingereichten Bauantrag für ein 5-Familienhaus das Einvernehmen
nicht erteilt. Die Antragsteller haben nach Rücksprache mit der Bau-
verwaltung die Anzahl der Wohnungen auf 3 Wohnungen reduziert,
die Firstrichtung nach den Festsetzungen des Bebauungsplanes
ausgerichtet und die Planung so geändert, dass die GFZ und GRZ
einhalten werden. Anstatt dem ursprünglich geplanten Pultdach wird
nun ein 35 Grad steiles Satteldach errichtet.

Für die Umsetzung sind jedoch 2 Befreiungen (Überschreitung der
Baugrenzen) notwendig. Das Wohngebäude überschreitet an der
südlichen Gebäudeseite auf einer Länge von 11,80 m die Baugrenze
des Bebauungsplanes um 0,60 cm. Da die Planungen eine Dreifach-
garage vorsehen, überschreitet diese das Baufenster für Garagen um
4,40 m Richtung Westen und um 3,60 m Richtung Süden.

Aus Sicht der Bauverwaltung kann dem Vorhaben zugestimmt werden,
da die jetzt vorliegende Planung entsprechend dem damaligen Be-
schlusses entspricht. Ebenso fügt sich das Gebäude in die nähere
Umgebung ein.

Die Nachbarn wurden mit einem Schreiben über die Baumaßnahme
informiert. Die Anzahl der Stellplätze entspricht der gemeindlichen
Stellplatzsatzung. Die Höhe der EFOK ist vor Baubeginn mit der Ge-
meinde Stegaurach abzusprechen.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem vorliegenden Bau-
vorhaben zuzustimmen und spricht sich für die Erteilung der Befrei-
ungen hinsichtlich der Baugrenzen aus. Die EFOK ist im Vorfeld des
Baubeginns mit der Gemeinde Stegaurach abzusprechen.

TOP 08 Bauantrag auf Nutzungsänderung einer Einlieger-
wohnung in eine Ferienwohnung auf dem Grundstück
Fl.Nr. 744/2 Gmkg. Höfen- Unteraurach, Waizendorfer
Straße 13 -

Das Vorhaben auf dem o.g. Grundstück befindet sich außerhalb eines
Bebauungsplangebietes und muss entsprechend § 34 BauGB, nach
der umliegenden Bebauung beurteilt werden.

Der Antragsteller plant die bereits vorhandene Einliegerwohnung
künftig als Ferienwohnung nutzen zu wollen. Bauliche Maßnahmen
sind daher nicht erforderlich. Die Nachbarn wurden beteiligt. Bis auf
einen Nachbarn haben alle dem Vorhaben zugestimmt. Auf dem
Grundstück werden 8 Stellplätze nachgewiesen.

Aus Sicht der Bauverwaltung kann der Nutzungsänderung zugestimmt
werden.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem vorliegenden Antrag
auf Nutzungsänderung zuzustimmen.

TOP 09 Bauantrag auf Hallenneubau auf dem Grundstück
Fl.Nr. 751/6 Gmkg. Höfen
- Debring, Dr.-Noddack-Straße 11 -

Das Bauvorhaben auf dem o.g. Grundstück befindet sich im rechts-
verbindlichen Bebauungsplan „Gewerbegebiet“ und stimmt mit der
Festsetzung der Baugrenzen nicht überein.

Der Antragsteller plant auf demGrundstück Fl.Nr. 751/6 Gmkg. Höfen,
die Errichtung einer erdgeschossigen Lagerhalle, angeschlossen an
die neu errichtete Lagerhalle des westlichen Nachbargrundstücks auf
Fl.Nr. 751/7. Für die Errichtung der Lagerhalle benötigt der Antrag-
steller hinsichtlich einer Baugrenzenüberschreitung von 1,00 m eine
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes, da das
Bauvorhaben auf der nördlichen Seite über die Baugrenze ragt. Die
neu errichtete Lagerhalle hat ebenfalls eine Befreiung von den Fest-
setzungen erhalten.

Die Nachbarunterschriften sind vollständig. Auf dem Grundstück
werden 3 Stellplätze nachgewiesen, weitere könnten erstellt werden.

Aus Sicht der Bauverwaltung kann dem Bauvorhaben inklusive der
Befreiung für die Überschreitung der Baugrenze zugestimmt werden.

Die Mitglieder des Bauausschusses sehen die straßenmäßige Er-
schließung der freien Fläche als problematisch an, da jede weitere
Bebauung eine eigene Zufahrt bedeuten würde. Als Folge würden
sich die öffentlichen Parkplätze für jede Einfahrt reduzieren. Der Bau-
werber sollte daher überdenken, eine Zufahrt für die Aufplanung der

Amtliche Bekanntmachungen

Freifläche zu errichten. Der Antrag sollte aus Sicht des Bauausschus-
ses zurückgestellt werden.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, das vorliegende Bauvor-
haben bis zur nächsten Bauausschusssitzung zurückzustellen, da
die Einfahrtssituation für die geplante Lagerhalle und der auf dem-
selben Grundstück noch nicht bebauten Fläche geklärt werdenmuss.
Die Verwaltung wird beauftragt mit dem Bauwerber Kontakt aufzu-
nehmen und die baurechtliche Situation zu klären.

TOP 10 Tektur zum bereits genehmigten Bauvorhaben -
Neubau eines 5-Familienwohnhauses mit Stellplätze
auf dem Grundstück Fl.Nr. 610/137 Gmkg. Stegaurach
- Stegaurach, Georg-Achziger-Ring 21 -

Das bereits bestehende Wohngebäude befindet sich im rechtsver-
bindlichen Bebauungsplan „Neuaurach - 4. Änderung“. In der Ge-
nehmigung vom 28.05.2014 wurden bereits Befreiungen für die Bau-
grenzen, die Geschossigkeit, der Wohnungsanzahl und der
Dachneigung ausgesprochen.

Das Landratsamt Bamberg hat mit Schreiben vom 05.11.2015 aufgrund
einer anders als genehmigt ausgeführten Bebauung die Einstellung
des Baus angeordnet. Hierbei handelt es sich um Abgrabungen auf
der Ost-, Süd-, und Westseite des Gebäudes. Weiterhin wurden die
Stellplätze anders errichtet, als es die Genehmigungsplanung und
die StVO zugelassen hätten. Die zwei Terrassen der Erdgeschoss-
wohnungen auf der Südseite wurden ohne Genehmigung vergrößert.
Zwei Kellerräume werden unzulässiger Weise als Wohnraum genutzt.

In der Bauausschusssitzung am 11.07.2016 beantragte der Antrag-
steller, über eine Tektur die Legalisierung der Stellplätze und eine
Befreiung für die Überschreitung der GFZ. Ebenso notwendige Be-
freiungen für die Abgrabungen auf der Süd-, Ost- und Westseite des
Gebäudes wurden nicht eingereicht. Auch war die Vergrößerung der
Terrassen inklusive der Treppenaufgänge auf der Süd-(West)Seite
nicht Gegenstand der Tekturplanung. Der Bauantrag wurde vom
Bauausschuss in der vorliegenden Fassung mit der Begründung
abgelehnt, dass der Bauantrag unvollständig ist und dem Bauwerber
mit der Ursprungsgenehmigung im Jahr 2014 schon ein Entgegen-
kommen beim Bau zugesichert wurde. Die aus dem Jahr 2014 ge-
nehmigte Planung ist demnach einzuhalten und herzustellen.

Der Antragsteller reicht nun einen weiteren Tekturantrag zur Errichtung
eines 5-Familienwohnhauses ein. Dieser beinhaltet die nachträgliche
Genehmigung für folgende Punkte:
- Überschreitung der GFZ von 0,8 auf 0,82
- Anordnung der Stellplätze wie in der Planung am 11.07.2016
- Größe der Terrassen auf der Südseite des Gebäudes
- Abgrabungen auf der Süd-, West-, und Ostseite des Gebäudes
- Nutzungsänderung der Kellerräume zu Wohnräume, die zu den
jeweiligen Erdgeschosswohnungen gehören!

- Einbau von Kellertreppen in die Erdgeschosswohnungen
- Änderung der Raumeinteilung in WE 4 (Vergrößerung der Küche)
- Änderung der Raumeinteilung in WE 5 (Wand zwischen Flur und
Wohnzimmer wird durch eine Stütze ersetzt)

Der Antragsteller begründet die Befreiung für die Überschreitung der
GFZ von 0,8 auf 0,82 damit, dass mit den Gebäuden auf den Grund-
stücken Fl.Nrn. 610/163, 610/54 und 610/155 bereits mehrere Gebäu-
de existieren, die ebenfalls eine erhöhte GFZ aufweisen. Die Begrün-
dung, dass es in dem Bereich schon mehrere Befreiungen bezüglich
einer GFZ-Überschreitung gegeben hat, ist zwar korrekt, jedoch
befinden sich die genannten Grundstücke nicht in dem rechtsver-
bindlichen Bebauungsplan „Neuaurach – 4. Änderung“! In dem Be-
bauungsplangebiet „Neuaurach – 4. Änderung“ wurden noch keine
Befreiungen für GFZ-Überschreitungen ausgesprochen. Somit ist aus
Sicht der Bauverwaltung die beantragte Befreiung abzulehnen!

Die Abgrabungen auf der West-, Ost-, und Südseite sind aus Sicht
der Bauverwaltung äußerst massiv und greifen sehr stark in das
natürliche Gelände ein. Die nach Aussage des Planers „kleinen Ab-
grabungen vor den Fenstern“ können von der Bauverwaltung nicht
geteilt werden. Der Planer beruft sich auf bereits vorhandene Abgra-
bungen auf dem Grundstück Fl.Nr. 610/136. Auf dem Grundstück
wurde über ein sog. Genehmigungsfreistellungsverfahren die Um-
nutzung von Kellerräumen zu Wohnräume beantragt, d.h. die Fest-
setzungen des Bebauungsplanes werden eingehalten, bei Zuwider-
handlungen tragen jedoch der Bauherr und der Planer die alleinige
Verantwortung! Die vom Nachbarn durchgeführte Abgrabung ist
unzulässigerWeise umgesetzt worden, da der Bebauungsplan „Neuau-
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den Festsetzungen des Bebauungsplanes aus.

TOP 14 Formlose Anfrage zur Errichtung eines Einfamilien-
hauses auf dem Grundstück Fl.Nr. 677 Gmkg.
Mühlendorf - Seehöflein, Nähe Waldstraße -

Die formlose Anfrage bezieht sich auf eine mögliche Bebauung im
Ortsteil Seehöflein. Der betreffende Bereich muss entsprechend
§ 34 BauGB, nach der umliegenden Bebauung beurteilt werden. Die
Anfrage bezieht sich lediglich auf das hinterliegende nördliche Grund-
stück. Die Erschießung des Grundstücks erfolgt auf einer eigens
dafür hergestellten Zufahrt.

Die Antragsteller wollen aus dem Gesamtgrundstück eine 970 qm
große Fläche erwerben und in zwei Einzelgrundstücke (550 qm und
420 qm) aufteilen. Geplant ist auf dem hinteren Grundstück die Er-
richtung eines Einfamilienhauses in Holzbauweise mit Flachdach und
Doppelgarage.

In den letzten 5 Jahren wurden für dieses Grundstück bereits meh-
rere Anfragen eingereicht. Der Bauausschuss hat die Anfragen grund-
sätzlich befürwortet, sofern die fiktive Baulinie zwischen dem ehe-
maligen Stall und den Wohnbebauung eingehalten wird.

Aus Sicht der Bauverwaltung kann eine Bebauung, wie sie in der
Bauausschusssitzung vorgelegt wurde, in Aussicht gestellt werden.
Die Stellplätze sind zeichnerisch und rechnerisch nachzuweisen.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, das Einvernehmen zur
Errichtung des Einfamilienhauses nach der vorliegenden Planung in
Aussicht zu stellen.

TOP 15 Formlose Anfrage zur Errichtung einer Lagerhalle im
Zuge der Überplanung des Grundstücks Fl.Nr. 677 Gmkg. Müh-
lendorf - Seehöflein, Nähe Waldstraße -

Die formlose Anfrage bezieht sich auf eine mögliche Bebauung im
Ortsteil Seehöflein. Der betreffende Bereich muss entsprechend
§ 34 BauGB, nach der umliegenden Bebauung beurteilt werden. Die
folgende formlose Bauvoranfrage bezieht sich auf den vorderen Be-
reich des Grundstücks „Waldstraße 3“.

Die Erschießung des Grundstücks erfolgt auf einer eigens dafür her-
gestellten Zufahrt auf dem herausgeteilten Grundstück.

Der Antragsteller möchte den vorderen Bereich des Grundstücks
erwerben und darauf eine 240 qm große, erdgeschossige Lagerhal-
le zur Lagerung von Holz, Baustoffen und Baugeräten errichten. Des
Weiteren soll die Lagerhalle als Unterstellungsmöglichkeit für Fahr-
zeuge dienen. Dem Bauwerber geht es in der Anfrage in erster Linie
nur um die Entscheidung, ob sich der Bauausschuss eine solche
Lagerhalle in dem Bereich vorstellen könnte.

Aus Sicht der Verwaltung fügt sich die vorliegende Planung nach Art
und Maß nicht in die Eigenart der näheren Umgebung ein, da der
angrenzende Bauernhof nicht als Bezugsobjekt herangezogen werden
kann. Die restliche Bebauung besteht aus reiner Wohnbebauung, so
dass die Lagerhalle die einzige in der Umgebung wäre. Mit 240 qm
ist die Lagerhalle größer als alle baulichen Anlagen, die hier als Ver-
gleich mit herangezogen werden können.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, der vorliegenden formlo-
sen Anfrage zur Errichtung einer Lagerhalle nicht zuzustimmen und
lehnt die Anfrage zur Bebauung einer Lagerhalle ab, da sich diese
nach Art undMaß nicht in die Eigenart der näheren Umgebung einfügt.

TOP 16 Formlose Anfrage zur Errichtung eines Bungalows mit
Einliegerwohnung auf dem Grundstück Fl.Nr. 704/5
Gmkg. Mühlendorf - Seehöflein, Waldstraße 13 -

Die formlose Anfrage bezieht sich auf eine mögliche Bebauung im
Ortsteil Seehöflein. Der betreffende Bereich entsprechend § 34 BauGB,
nach der umliegenden Bebauung beurteilt werden.

Die Grundstückseigentümer wollen auf dem neu herausgeteilten
Grundstück einen Bungalow in Flachdachweise oder flach geneigtem
Pultdachmit separater Einliegerwohnung errichten. Insgesamt werden
eine Garage und zwei Stellplätze nachgewiesen. Für die Garage müs-
sten die Antragsteller jedoch eine Befreiung von der Stellplatzsatzung
beantragen, da die Einfahrt in die Garage nur ca. 0,75 cm von der
Straßenbegrenzungslinie entfernt ist. Dies ist dem nach Süden stark

Amtliche Bekanntmachungen

rach – 4. Änderung“ keine Abgrabungen zulässt. Des Weiteren ist
nicht auszuschließen, dass die Abgrabungen Auswirkungen auf die
Abstandsflächen haben. Die Befreiung für die Abgrabungen sollte
daher nicht ausgesprochen werden.

Die lt. Katasterauszug angrenzenden Nachbarn wurden vom Antrag-
steller über die Tekturpläne informiert.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, der vorliegenden Tektur
(Terrassenerweiterung, Stellplätze, Kellerräume als Wohnräume) nicht
zuzustimmen und spricht sich dafür aus, die notwendigen Befreiungen
(GFZ, Abgrabungen) nicht zu erteilen. Die Ursprungsplanung aus dem
Jahr 2014 ist einzuhalten. Das Landratsamt Bamberg wird angehalten,
die Abstandsflächen des jetzigen Gebäudes in Bezug auf die Abgra-
bungen zu prüfen.

TOP 11 Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung eines
Carports inklusive Nebenanlage aus verzinktem Blech
auf dem Grundstück Fl.Nr. 610/150 Gmkg. Stegaurach
- Stegaurach, Georg-Achziger-Ring 24 -

Das Bauvorhaben auf dem o.g. Grundstück befindet sich rechtsver-
bindlichen Bebauungsplan „Neuaurach“. Die Antragsteller planen die
Errichtung eines Carports und eines Nebengebäudes, feuerverzinkt
mit Trapezblech als Eindeckung. Für die Errichtung des Carports und
der Nebenanlage außerhalb der Baugrenzen wird eine isolierte Be-
freiung hinsichtlich der Festsetzung „Baugrenzen“ benötigt.

Die Unterschriften der Nachbarn sind vollständig. Aus Sicht der Bau-
verwaltung kann dem Bauvorhaben zugestimmt werden. Die Mitglie-
der des Bauausschusses empfehlen zur Lärmminderung schallge-
dämmtes Trapezblech zu verwenden.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem Vorhaben zuzustim-
men und spricht sich für die isolierte Befreiung von den Festsetzun-
gen des Bebauungsplanes aus. Zur Lärmminderung sollte schallge-
dämmtes Trapezblech verwendet werden.

TOP 12 Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung eines
Gartenhauses aus Stein auf dem Grundstück Fl.Nr.
416/4 Gmkg. Stegaurach - Stegaurach, Lerchenweg
28 A -

Das Bauvorhaben auf dem o.g. Grundstück befindet sich im rechts-
verbindlichen Bebauungsplan „Lerchenweg-Schwalbenweg“. Der
Antragsteller möchte an der südlichen Grundstücksgrenze ein Gar-
tenhaus mit Pultdach errichten und benötigt hierfür eine Befreiung
von den Festsetzungen des Bebauungsplanes hinsichtlich einer Be-
bauung außerhalb der Baugrenzen.

Der einzig notwendige Nachbar wurde von der gewünschten Bau-
maßnahme in Kenntnis gesetzt. Die Unterzeichnung des Baugesuches
im Rahmen der Nachbarbeteiligung lehnte er jedoch ab.

Aus Sicht der Bauverwaltung kann dem Bauvorhaben zugestimmt
und die Befreiung für die Nichteinhaltung der Baugrenzen ausgespro-
chen werden.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem Antrag auf isolierte
Befreiung zuzustimmen und spricht sich für die Erteilung der notwen-
digen Befreiung „Baugrenzen“ aus.

TOP 13 Antrag auf isolierte Befreiung zum Neubau eines
Carports auf dem Grundstück Fl.Nr. 169/2 Gmkg.
Mühlendorf - Mühlendorf, Falkenstraße 9 -

Das Bauvorhaben auf dem o.g. Grundstück befindet sich im rechts-
verbindlichen Bebauungsplan „Neukreuth“ und stimmt mit der Fest-
setzung der Baugrenzen nicht überein.

Die Antragstellerin plant an der bereits bestehenden Garage auf der
Westseite des Grundstücks den Anbau eines Doppelcarports. Die
Unterschriften der angrenzenden Nachbarn wurden eingeholt. Nach-
barliche Belange sind somit nicht betroffen.

Aus Sicht der Bauverwaltung kann die Befreiung im Rahmen einer
isolierten Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes
ausgesprochen werden.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem vorliegenden Antrag
auf isolierte Befreiung zuzustimmen und spricht die Befreiung von
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Zu 1: EFH I+D mit Satteldach denkbar, baurechtlich aus Sicht der
Bauverwaltung zweifelhaft, da im Dachgeschoss viel Platz durch
Dachschrägen verloren geht. Zwerchgiebel und Dachneigung wie
Bebauungsplan (39 Grad bis 45 Grad)
Zu 2: EFH II mit Satteldach denkbar, baurechtlich im Bebauungsplan-
gebiet schon durchgeführt, die Dachneigung darf die Firsthöhe der
Nachbarbebauung mit 2 Normalgeschossen nicht überschreiten.
Zu 3: EFH II mit Walmdach denkbar, da Vergleichsgebäude vorhanden.
Die sog. „Stadtvilla“ würde sich aus Sicht der Bauverwaltung in die
nähere Umgebung einfügen.
Zu 4: EFH II versetztem Pultdach sind im Bebauungsplangebiet vor-
handen, Gebäude mit reinem Pultdach wurden bisher noch nicht
ausgeführt.

Aus Sicht der Bauverwaltung darf keine Zufahrt über die Kreisstraße
BA 21 erfolgen. Auch eine Zufahrt in ein Grundstück zu Beginn des
Stadtweges sollte ausgeschlossen werden, da diese Zufahrt zu nahe
an der BA 21 geplant ist. Die Errichtung von insgesamt 3 Einfamilien-
häusern ist auf der Gesamtgröße des Grundstücks denkbar. Fragen
zu Abstandsflächen werden zuständigkeitshalber nicht beantwortet.

Der Bauausschuss Stegaurach folgt der Empfehlung der Bauverwal-
tung und lässt keine Einfahrten in die Grundstücke von der Kreisstra-
ße BA 21 und zu Beginn des „Stadtweges“ zu. Die Art der Häuser
(z.B. Stadtvilla) ist für die Mitglieder des Bauausschusses denkbar,
sofern die Firsthöhen der Nachbargebäude nicht überschritten wer-
den. Die Anzahl der Grundstücke undWohngebäude sind ggf. in einer
exakteren Planung noch einmal vorzulegen und können so nicht
beantwortet werden.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dass eine Bebauung des
Grundstücks mit Einfamilienhäusern (z.B. Stadtvilla) und den dazu
notwendigen Befreiungen (Baugrenzen) in Aussicht gestellt werden
kann. Grundstücksausfahrten auf die BA 21 werden nicht zugelassen
undmüssen im nördlichen Bereich des „Stadtweges“ angeschlossen
werden. Die maximale Anzahl von Grundstücken muss vom Antrag-
steller detaillierter geplant und ggf. noch einmal eingereicht werden.

TOP 18 Formlose Anfrage zur Errichtung eines Einfamilien
hauses mit Doppelgarage auf dem Grundstück
Fl.Nr. 49/13 Gmkg. Stegaurach - Stegaurach,
Zum Steinigt 6 -

Das o.g. Unternehmen plant die Bebauung des Grundstücks Fl.Nr.
49/13 Gmkg. Stegaurach. Im Bebauungsplan ist auf demGrundstück
ein großzügiges Baufenster vorgesehen. Die Anfrage bezieht sich auf
die Errichtung eines Einfamilienhauses mit der Höhenentwicklung
E+D. Für die Errichtung wären allerdings Befreiungen von den Fest-
setzungen des Bebauungsplanes notwendig.

Die geplante Variante ist mit einem 45 Grad Dach vorgesehen, um im
Dachgeschoss ausreichend Wohnfläche zu erhalten. Mit einem 22
– 30 Grad Dach und einem Kniestock, wie es im Bebauungsplan
festgeschrieben ist, wäre diese Bebauung nicht möglich.

Des Weiteren wäre eine Befreiung hinsichtlich der Überschreitung
der Baugrenzen nachWesten um 1,00 m notwendig. Dies wird damit
begründet, dass nach Teilung des Grundstücks unter Einhaltung der
Abstandsflächen keine ausreichende Fläche im Baufenster mehr zur
Verfügung stehen würde. Mit der Überschreitung hätte der Antrag-
steller eine Grundstücksfläche von 300 qm zur Verfügung.

Geplant ist weiterhin der Bau einer Doppelgarage auf demGrundstück,
was der gemeindlichen Satzung entsprechen dürfte. Dies wäre jedoch
im Baugenehmigungsverfahren exakt zu berechnen.

Aus Sicht der Bauverwaltung ist die vorliegende Anfrage mit dieser
Bebauung denkbar, sofern die notwendigen Befreiungen ausgespro-
chen werden. Mit dieser Anfrage wird ein gutes Beispiel der Innen-
verdichtung gezeigt, ohne dass eine zu enge Bebauung der Gebäu-
de entsteht.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, das Einvernehmen der
formlosen Anfrage inklusive der notwendigen Befreiungen nach der
vorliegenden Planung in Aussicht zu stellen.

TOP 19 Informationen des Bürgermeisters

TOP 19 A Aktuelle Baumaßnahmen im Gemeindegebiet
Stegaurach
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abfallenden Gelände geschuldet.

Aus Sicht der Bauverwaltung kann die Erteilung des Einvernehmens
zumNeubau eines Bungalowsmit Flachdach oder Pultdach in Aussicht
gestellt werden. Das Gebäude auf dem Nachbargrundstück „Wald-
straße 15“ wurde ebenfalls mit Flachdach errichtet. Eine Befreiung
von der Stellplatzsatzung bezüglich des 5,00 m Stauraums müsste
allerdings beantragt werden. Die Befreiung kann durchaus zugelassen
werden, da in dem Bereich keine großen Beeinträchtigungen zu er-
warten sind, da kaum Durchfahrtsverkehr zu erwarten ist.

Der Eigentümer des nördlichen Nachbargrundstücks „Waldstraße 15“
steht dem Vorhaben positiv gegenüber. Der Eigentümer des südlichen
Nachbargrundstücks „Waldstraße 11“ ist sehr selten vor Ort und
konnte noch nicht befragt werden.

Aus Sicht des Bauausschusses darf die Befreiung für die Reduzierung
des 5 m Stauraumes auf 0,79 cm nicht ausgesprochen werden. Dies
würde im Gemeindegebiet einen Präzedenzfall darstellen, da diese
Befreiung noch nie erteilt wurde. Die Antragsteller müssen entweder
einen Carport bauen oder die geplante Garage um 5 m Richtung
Süd-Westen verschieben. Des Weiteren sollte die fiktive Baulinie
zwischen den Grundstücken „Waldstraße 11“ und „Waldstraße 15“
eingehalten werden. Hieraus ergibt sich für das Wohngebäude eine
Verschiebung von ca. 1,00 m Richtung Südwesten. Gleichzeitig ent-
steht auch mehr Platz für den dritten Stellplatz vor dem Haus.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, das Einvernehmen der
vorliegenden formlosen Anfrage in Aussicht zu stellen. Die fiktive
Baulinie ist zu beachten, die Garagensituation muss überplant werden
und der dritte Stellplatz vor dem Haus sollte einfacher anzufahren
sein.

TOP 17 Formlose Anfrage zur Errichtung eines Einfamilien
hauses mit Garagen auf einer Teilfläche des Grund
stücks Fl.Nr. 760/1 Gmkg. Höfen - Unteraurach,
Stadtweg 2 -

Die formlose Bauvoranfrage zur Errichtung eines Einfamilienhauses
bezieht sich auf ein Grundstück im rechtsverbindlichen Bebauungs-
plan „Unteraurach“. Auf dem Grundstück sind nach den Festsetzun-
gen des Bebauungsplanes 5 Reihenhäuser und entlang der Kreis-
straße BA 21 insgesamt 14 Einzelgaragen vorgesehen. Die
Höhenlage der Gebäude im Bebauungsplan ist mit II+D und Satteldach
festgelegt. In der Vergangenheit wurden für dieses Grundstück bereits
mehrere Voranfragen behandelt und Bebauungen in Aussicht gestellt.

Der Anfragensteller plant auf einem Teil des 1.700 qm großen Grund-
stücks ein einzelnes Einfamilienhaus zu errichten und möchte über
die formlose Anfrage klären, in welchem Bereich des Grundstücks
seine Planung umgesetzt werden kann. Gleichzeitig soll geklärt wer-
den, wie sich die baurechtliche Situation (vor allem Zufahrt) für den
übrigen Teil des Grundstückes darstellt. Nach Aussage des Anfra-
genstellers sollen nicht mehr als zwei weitere Einfamilienhäuser auf
dem Grundstück errichtet werden.

In den 4 eingereichten Varianten sind zwei Zufahrten über den „Stadt-
weg“ und eine Zufahrt über die Kreisstraße BA 21 geplant.
Die Einfamilienhäuser sollen im Stil einer sog. „Stadtvilla“ errichtet
werden.

Der Anfragensteller hat bezüglich möglicher Hausvarianten folgende
Fragen:

1. EFH I+D mit Satteldach (ggf. Zwerchgiebel), ohne Kniestock,
Dachneigung die Infrage kommt?

2. EFH II mit Satteldach (ggf. Zwerchgiebel), ohne Kniestock,
Dachneigung die Infrage kommt?

3. EFH mit 2 Normalgeschossen und Walmdach (Dachneigung ca.
25 Grad)?

4. EFHmit 2 Normalgeschossen und Pult-, oder versetztem Pultdach?

Die Bauverwaltung nimmt zu der formlosen Anfrage wie folgt Stellung:

Alle 4 Varianten, die abgefragt werden, sind aus Sicht der Bauverwal-
tung denkbar. Im Bebauungsplan wurde die Zufahrt für das Grundstück
über den „Stadtweg“ festgelegt, um Ein- und Ausfahrten auf die
Kreisstraße BA 21 zu vermeiden. Dies sollte auch weiterhin so um-
gesetzt werden. Der Bauausschuss sollte entscheiden, wie viel Wohn-
einheiten maximal auf dem Grundstück errichtet werden dürfen.
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1. Bürgermeister WAGNER teilt den Mitgliedern des Bauausschusses
mit, dass nach der jetzigen Planung Anfang Oktober mit dem Bau
des Kinderhauses und der 1. Bauabschnitt im der Dorferneuerung im
Ortsteil Kreuzschuh begonnen werden sollen.
Die Information dient dem Bauausschuss zur Kenntnis!

TOP 19 B VDSL-Ausbau in Stegaurach
hier: Umbau der bestehenden Telekomkästen
im Gemeindegebiet

1. Bürgermeister WAGNER teilt dem Bauausschuss mit, dass aktuell
für den Ausbau des schnellen Internets die Anträge auf Änderung der
Telekomkästen in der Verwaltung bearbeitet werden. Derzeit erfolgen
noch Prüfungen, ob an vereinzelten Standorten weitere Kästen auf-
gestellt werden.

Die Information dient dem Bauausschuss zur Kenntnis!

TOP 20 Verschiedenes, Wünsche, Anfragen

TOP 20 A Geh- und Radweg am Kreuzweiher Stegaurach

GRBernd FRICKEmöchte wissen, wann die Baumaßnahme im Bereich
des Fahrradweges am Kreuzweiher weitergeht, da der provisorische
Zaun an den Weihern kein Dauerzustand sein kann. Die Verwaltung
wird gebeten, den aktuellen Sachstand des Vorhabens zu eruieren.

1. Bürgermeister WAGNER wird sich mit den zuständigen Behörden
in Verbindung setzen, um den weiteren Zeitablauf zu erfahren.

Bericht über die öffentliche Sitzung des
Bauausschusses Stegaurach – Orts-be-
sichtigungstermin - vom 13.09.2016 (Nr.
2016/BA/009)
Anmerkung: Diese Veröffentlichung erfolgt ohne Gewähr und
vorbehaltlich der nachträglichen Genehmigung und Änderung des
Sitzungsprotokolls durch den Bauausschuss in einer der nächsten
Sitzungen.

TOP 01 Ortsbesichtigung

TOP 01 A Bauantrag zur Geländeauffüllung auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 771 (ehem. Fl.Nr. 512) Gmkg. Mühlendorf - Mühlen-
dorf, Bauernäcker -

Der Antragsteller plant einen Teil des vorhandenen Geländes (ca.
400 qm) abzutragen und auf einer Fläche von ca. 3.400 qm, mit ca.
3.100 cbm neu aufzufüllen. Geplant sind Geländeauffüllungen von
ca. 0,70 cm im westlichen Bereich und bis zu ca. 2,90 m auf der
östlichen Seite.

Die Unterschrift des einzig notwendigen Nachbarn wurde eingeholt.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt dem vorliegenden Bau-
vorhaben das Einvernehmen zu erteilen.

Im Monat Oktober 2016 geplante öffent-
liche Sitzungen der Kommunalvertre-
tungsorgane:

• Bauausschuss Stegaurach, Mo. 10.10.2016, 18.00 Uhr
Besprechungszimmer im Erdgeschoss des Rathauses Stegaurach,
Schloßplatz 1

• Gemeinderat Stegaurach, Di. 11.10.2016, 19.00 Uhr
Sitzungssaal im Dachgeschoss des Rathauses Stegaurach,
Schloßplatz 1

• Ausschuss für Soziales, Bildung, Kultur und Sport,
Mi. 26.10.2016, 18.00 Uhr
Besprechungszimmer im Erdgeschoss des Rathauses Stegaurach,
Schloßplatz 1

Achtung: Bei den vorgenannten Angaben handelt es sich um eine
unverbindliche Terminvorplanung. Bitte entnehmen Sie der Be-
kanntmachung an den gemeindlichen Anschlagtafeln, ob, wann
und wo die geplante Sitzung tatsächlich stattfindet. In der Bekannt-
machung ist auch die Tagesordnung der Sitzung aufgeführt.

Problemabfallsammlung im Landkreis
Wasserlösliche Wandfarben sind keine
Problemabfälle
Für den Bereich der Gemeinde Stegaurach ist folgender Termin für
die Problemabfallsammlung im Herbst 2016 vorgesehen:
Samstag, 15. Oktober 2016 – 08.30–10.00 Uhr
gemeindlicher Bauhof, Hartlandener Straße

Die Abfallwirtschaft des Landkreises Bamberg macht in diesem Zu-
sammenhang darauf aufmerksam, dass wasserlösliche Wandfarben
(„Dispersionsfarben“) keine gefährlichen Stoffe enthalten und daher
auch nicht am Problemmüllfahrzeug abgegeben werden müssen. In
vielen Landkreisen sind Wandfarben aus diesem Grund generell bei
der Problemabfallsammlung ausgeschlossen.
Im Landkreis Bamberg gilt derzeit folgende Regelung:
• Eingetrocknete Wandfarben oder leere Eimer werden nicht mehr
angenommen.
• Sind die Farben noch flüssig, können maximal drei Eimer abgege-
ben werden. Dies gilt sowohl für private Haushalte, wie auch für Ge-
werbebetriebe. Stehen größere Mengen an flüssigenWandfarben zur
Entsorgung an, sollte Kontakt mit der Abfallberatung des Landkreises
aufgenommen werden.

Entsorgungshinweise für Dispersionsfarben:
„Pinselreine“ Kunststoffeimer können über den gelben Sack entsorgt
oder am Wertstoffhof abgegeben werden, da es sich um eine Ver-
kaufsverpackung handelt. Ein Auswaschen der Eimer ist nicht erfor-
derlich! Sind noch flüssige Farbreste vorhanden, sollte man diese
vollständig eintrocknen lassen. Die getrockneten Farbstücke können
über die Restmülltonne entsorgt werden, Eimer wiederum in den
gelben Sack oder zum Wertstoffhof.
Falls sich die eingetrocknete Farbe nicht mehr aus dem Eimer ent-
fernen lässt, kann das gesamte Gebinde über die Restmülltonne
entsorgt werden.

Weiter bittet die Abfallwirtschaft folgende Hinweise zu beachten:
• Im Rahmen der Problemabfallsammlung des Landkreises dürfen
nur „haushaltsübliche Mengen“ an problematischen Abfällen abge-
geben werden. Fallen größere Mengen an, beispielsweise aus Haus-
haltsauflösungen oder dem gewerblichen Bereich, sollte Kontakt
mit der Abfallberatung aufgenommen werden.
• Altöl ist von der Annahme weiterhin ausgeschlossen. Der Handel
ist aufgrund des Altölgesetzes zur Rücknahme der gekauften Men-
ge verpflichtet.
• Grundsätzlich sollten „gefährliche Abfälle“ nur in der Originalver-
packung abgegeben werden, die maximale Gebindegröße beträgt
25 Liter. Größere Eimer oder Kanister sind, wie in anderen Landkrei-
sen auch, ausgeschlossen.

Folgende Abfälle werden beispielsweise angenommen:
• Grundsätzlich: Behälter, Flaschen, Tuben, usw., mit den Gefahr-
stoffsymbolen „ätzend“, „gesundheitsschädlich“, „reizend“, „leicht-
entzündlich“, „giftig“ bzw. „sehr giftig“
• Energiesparlampen
• Pflanzenschutz und Schädlingsbekämpfungsmittel, z. B. Herbi-
zide, Fungizide, Insektizide, Ratten u. Mäusegift;
• Lösemittelhaltige Abfälle, z.B. Lack, Farbe, Benzin, Nitroverdün-
ner, Fleck- u. Rostentferner, Pinsel-reiniger, Kleber, Bremsflüssigkeit,
usw.
• Batterien aller Art (Autobatterien, Akkus, Knopfzellen)
• Chemikalien z. B. Säuren, Laugen, Salze, Beizen, Chemikalien
aus dem Hobbybereich (Fotochemie, Chemielaborkäs¬ten, usw.)
• Haushaltsreiniger und Wasch- bzw. Pflegemittel, z.B. Abfluss- u.
WC-Reiniger, Silber¬tauchbäder, Desinfektionsmittel, Reinigungs-
mittel mit Gefahrensymbol, Autopflegemittel (Rostumwandler, Ent-
froster, usw.), nicht vollständig entleerte Spraydosen
• Quecksilberhaltige Abfälle, z.B. alte Thermometer, quecksilber-
haltige Schalter
• Feuerlöscher
• PCB-Kondensatoren, z.B. aus alten Fernsehern und Waschma-
schinen

Nicht angenommen werden z.B.:
Altöl (Verbrennungsmotoren- oder Getriebeöl, Rückgabe beim Han-
del), Leuchtstoffröhren (Wertstoffhof), Hausmüll, Altreifen, Asbest-
zementplatten, Druckgasflaschen, Munition

Bei Fragen stehen die Mitarbeiter der Abfallwirtschaft des Landkrei-
ses Bamberg gerne zur Verfügung: 0951/85-706 oder 85-708.
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Runder Tisch mit Staatsministerin
Melanie Huml
Die Bayerische Staatsministerin für Gesundheit und Pflege Melanie
Huml war am 23.08.2016 zu Gast in Stegaurach zum “Runden Tisch”.
Trotz der Urlaubszeit waren insgesamt 32 Personen, darunter Ge-
meinderäte, Vereinsvorstände, Senioren-, Jugend- und Behinder-
tenbeauftragte der Gemeinde Stegaurach, der Einladung gefolgt.
Sie alle nutzten die Gelegenheit und brachten ihre aktuellen Anliegen
vor. Nach einer kurzen Vorstellungsrunde übernahm 1. Bürgermeis-
ter Thilo Wagner die Moderation und eröffnete die Diskussionsrun-
de mit dem Thema „Hausärztliche Versorgung“. Wagner betonte,
„In Stegaurach mit seinen ca. 7.400 Einwohner sind, nach dem
Wegfall einer Hausarztpraxis, dankenswerter Weise noch zwei Haus-
ärzte niedergelassen. Die Gemeinde unterstützt den Erhalt der
Praxen im Gemeindegebiet auch weiterhin. Beide Hausärzte sind
bestrebt ihre Praxen dauerhaft weiterzuführen.“ Er erörterte dennoch
die Problematik, dass die Gemeinde Stegaurach kontinuierlich wach-
se und stellte die Frage an Frau Huml: „Primär ist es die Aufgabe
der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns, die ärztliche Versorgung
sicherzustellen, doch wie greift die Bayerische Staatsregierung
steuernd und unterstützend ein bzw. was kann die Gemeinde Ste-
gaurach tun um den Versorgungsbedarf zu decken?“
Das Thema ärztliche Versorgung im ländlichen Raum gehöre zu den
drängendsten Themen unserer Zeit, antwortete Gesundheitsminis-
terin Melanie Huml. „Mehr als 30 Prozent der Hausärzte in Bayern
seien inzwischen 60 Jahre alt oder sogar älter. Hier haben wir in den
nächsten Jahren einen erhöhten Nachwuchsbedarf", erklärte die
Ministerin. Daher wurden entsprechende Maßnahmenpakete ge-
schnürt, die die Niederlassung von Ärzten unterstützt. So erhalten
Medizinstudenten, die sich verpflichten nach dem Studium für eine
bestimmte Zeit als Arzt im ländlichen Raum tätig zu werden, ein

Stipendium von 300 Euro pro Monat für maximal vier Jahre. Eben-
so kann, wer sich als Hausarzt in Bayern neu in einer Region nie-
derlässt, sofort staatliche Fördermittel in Höhe von 60.000 Euro in
Anspruch nehmen. Darüber hinaus soll das Image des "Landarztes"
aufgewertet und die Aus- und Weiterbildung in der Allgemeinmedi-
zin gestärkt werden.
Die Ministerin sicherte Ihre Unterstützung zu indem sie mit Mitar-
beitern aus dem Kommunalbüro für ärztliche Versorgung nach
Stegaurach kommen wird um beratend dem Bürgermeister und
Gemeinderat zur Seite zu stehen.
Weiterhin wurden Fragen zu den Themen, sinkende Zahl der ehren-
amtlichen Helfer in Vereinen, Übergewicht und die gesundheitlichen
Folgen, Schulgarten, Staatszuschüsse für Bücherei sowie die staat-
liche Anerkennung der Ausbildung zum/zur operationstechnischen
Assistenten/in von der Ministerin beantwortet.
Erster Bürgermeister Thilo Wagner stellte zum Abschluss sein Sor-
genkind „Debringer Kreuzung“ der Ministerin dar. Hier trifft die Bun-
desstraße B22 mit der Kreisstraße BA21 zusammen. Durch die hohe
Verkehrsdichte auf der Bundesstraße B22 kommt es beim Überque-
ren und Einbiegen für den Verkehr auf der Kreisstraße aus Richtung
Stegaurach und Unteraurach zu langen Wartezeiten. Außerdem
streifen Busse und längere Fahrzeuge, aufgrund der baulichen Be-
gebenheiten, beim Einbiegen immer wieder auf. Alle Bemühungen
zum Trotz konnte bisher keine verträgliche Lösung gefunden werden.
Frau Huml kennt das verkehrstechnische Problem und sieht hier
auch dringenden Handlungsbedarf. Sie versprach als Landtagsab-
geordnete alle zuständigen Behörden zur Lösungssuche einzuladen.

Anmerkung:
Wir freuen uns, dass die etablierten Hausarztpraxen von Frau Dr.
Ingeborg Waldmann-Schilling und Herrn Dr. Wolfram M. Wagner
weiterhin vor Ort für uns da sind.
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Kath. Pfarrgemeinde Stegaurach

Samstag, 01.10. - Caritaskollekte
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 02.10. – Erntedankfest - Caritaskollekte
10.30 Uhr Pfarrgottesdienst -

Donnerstag, 06.10.
16.00 Uhr Wortgottesfeier im Seniotel
19.00 Uhr Eucharistiefeier zumPatronatsfest inHartlanden
Samstag, 08.10.
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 09.10.
10.30 Uhr Familiengottesdienst
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Erlau

Donnerstag, 13.10.
19.00 Uhr Gebet um geistl. Berufe in Höfen

Samstag, 15.10.
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 16.10.
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 17.10.
19.00 Uhr Ökumenisches Abendgebet

Donnerstag, 20.10.
16.00 Uhr Eucharistiefeier im Seniotel

Samstag, 22.10.
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 09.10. um 17.00 Uhr
Herzliche Einladung zum Benefizkonzert zugunsten des Vereins
Zukunft für Menschen in Südindien e.V. – Der Eintritt ist frei.
Spenden sind für Südindien.

Mittwoch, 12.10. um 20.00 Uhr im Pfarrsaal
Vortrag über eine Reise nach Brasilien.
Referentin: Sr. Friederike Müller

Liebe Leserin, Lieber Leser,

wenn ich morgens aufstehe, schalte ich meistens zuerst das Radio
an. Fast jeden Tag höre ich dann neue Unglücksmeldungen oder
sorgenvolle Berichte. Naturkatastrophen, menschliche Tragödien
und Schicksalsschläge, Krieg und Terror bestimmen oft die Nach-
richten. Manchmal wird mir das zu viel. Schalte ich dann nicht ab,
kann ich mein Frühstück nicht genießen oder es verschlägt mir ganz
den Appetit.
Wir leben in unruhigen Zeiten. Was soll, beziehungsweise, was kann
ich dagegen setzen? Wie kann es mir gelingen trotzdem ein befrei-
tes Leben zu führen?
Ich kann weder die Unglücksfälle und anderen Dinge verhindern,
noch möchte ich mich ganz aus der Welt zurückziehen und mich
vor diesen Meldungen abschotten. Aus meinem Glauben heraus,
kann ich aber trotzdem eine Möglichkeit finden damit umzugehen.
Es tut mir gut zu wissen, dass da einer ist, der einen Plan hat. Je-
mand, der über den Dingen steht und weiter sieht als ich. An IHN
kann ich mich immer wenden, mit all meinen Fragen, Klagen und
Bitten. Im Gebet darf ich alles formulieren, was mich beschäftigt
und belastet und weiß, da hört jemand zu und nimmt mich ernst.
Und wenn sich die Angst doch mal einschleicht und ich unruhig
werde, dann versuche ich mich an dem Spruch von Franz von As-
sisi zu orientieren: „Wo Liebe ist und Weisheit, ist nicht Furcht noch
Ungewissheit.“ Als Christ stehe ich in der Liebe Gottes und darf
mich von ihm gehalten wissen. Als Christ bin ich beauftragt die
Liebe Gottes zu verkünden und selbst weiterzugeben. So möchte
ich leben.

Ihr Mathias Böhm, Pastoralassistent

ein Wort auf den Weg

Kirchliche Nachrichten

Zukunft für Menschen in Südindien e.V.

Benefizkonzert 2016

Musik für Südindien

Benefizkonzert zugunsten Bedürftiger in Südindien mit
klassischer Instrumental- und Kammermusik

Mitwirkende: engagierte Musiker aus unserer Region

Ort: Pfarrkirche Stegaurach, Bamberger Straße 4

Datum: Sonntag, 9. Oktober 2016 um 17 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und erwarten Sie gern.

Zukunft für Menschen in Südindien e.V. www.zms-ev.de

Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei. Spenden sind herzlich willkommen.

Sonntag, 23.10. - Weltmissionssonntag
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 29.10.
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 30.10.
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Rosenkranz im Oktober: Immer freitags um 19.00 Uhr in
der Pfarrkirche.
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Evang.-Luth. Kirche
in Stegaurach

Die Gottesdienste finden statt in der kath. Pfarrkirche Stegaurach
(wenn nicht anders angegeben).
Weitere Veranstaltungen der evangelischen Kirchengemeinde ent-
nehmen Sie bitte dem Gemeindebrief St.Stephan und unserer Home-
page www.stephanskirche.de. (Dort finden Sie auch online unseren
Gemeindebrief, falls der Sie nicht erreicht hat.) Auf besondere Ver-
anstaltungen wird im Schaukasten und am Anschlagbrett in der
Kirche hingewiesen.
Pfarrer Wagner-Friedrich erreichen Sie unter der Telefonnummer
0951/59074 und unter der Mail-Adresse johannes@wagner-friedrich.
de, oder auch zur Sprechzeit in Philippus, Mittwoch, 17-18 Uhr.

Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen sind Sie herzlich ein-
geladen!

Johannes Wagner-Friedrich, Pfr.

Monatsspruch für Oktober

Wo aber der Geist des Herrn ist,
da ist Freiheit.

2. Korinther 3,17

So, 18. September, 17. Sonntag nach Trinitatis
10.35 Uhr Familiengottesdienst zum Gemeindefest in

Philippus (Pfr. Wagner-Friedrich/Team)

So, 2. Oktober, Erntedankfest
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Wagner-Friedrich)

So, 16. Oktober, 21. Sonntag nach Trinitatis
18.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Wagner-Friedrich)

Mo, 17. Oktober
19.00 Uhr Ökumenisches Abendgebet (AK Ökumene)

So, 30. Oktober, 23. Sonntag nach Trinitatis
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Wagner-Friedrich)

Mo, 31. Oktober, Reformationstag
19.30 Uhr Gottesdienst in der Erlöserkirche Bamberg,

Kunigundendamm mit dem Präsidenten des
Diakonischen Werkes Bayern, Pfarrer Michael
Bammessel

So, 13. November, Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
18.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Wagner-Friedrich)

24 Std.-Absicherungs- und Aufsperrdienst
Schlüsselnotdiensti
H e r b e r t Ü b e l

Lange Straße 5
96194 Walsdorf

Tel. 0 95 49 / 98 94 13
Fax 0 95 49 / 98 94 19
D1 01 51 / 17 05 47 91
www.schluesseldienst-bamberg.net

n Türen- und Fensteröffnungen n Türen- und Fensterabsicherung
n Autoöffnungen n Einbruchschutz
n Schließanlagen n Einbruchschadenbeseitigung
n Alarmanlagen n Tresore
n mechanische Schließsysteme n Anfertigung von Schlüssel
n elektronische Schließsysteme n kostenlose Sicherheitsberatung
n Sicherheitsbeschläge n Briefkastenanlagen
24 Stunden für Sie erreichbar, zuverlässig und schnell, denn wir sind von hier!

Ihr kompetenter Partner für Absicherungs- und Aufsperrtechnik

Gesichtsbehandlung„exklusiv“
Abreinigen, Peeling, Ausreinigen, Ampulle, Augenpflege,
Entspannungsmassage, Maske
für Damen (mitWimpern u. Augenbrauen färben)49,–€

für Herren 40,–€
Kosmetik von Isabell Lancray und Dr. Rimpler

Carmen Friedel
Ringstraße 49 • 96135 Stegaurach/Hartlanden

0152/33722857
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Schule, KiTas und Bücherei

Die Bücherei im Oktober 2016

Sonntag, 9. 10. / 14.30 Uhr - Treffpunkt Rathaus
Mit dem Stadtradel-Team Siggi Quinger

zum Bauernmuseum und Reundorfer Keller
Museumsfreikarten in der Bücherei für alle Teilnehmer

und solange der Vorrat reicht
Kurzentschlossene kommen direkt zum Treffpunkt

(Alternative bei Regenwetter: 23. Oktober)

*

Donnerstag, 20. 10. / 16 bis 16.45 Uhr
„Vorlesestunde mit dem Clown”

und Sandra Nawratil
für Vor- und Erstklassschüler (ab ca. 5 Jahren)

*

AUSBLICK
Mittwoch, 2. 11. / 14.30 - ca. 17 Uhr

„Voll im Trend - Amigurumi/Häkelminis”
Mit Anleitung durch Andrea Walter und Sabine Bittl
Für Kinder und Jugendliche mit Häkel-Grundwissen

Begrenzte Teilnehmerzahl - Anmeldung in der Bücherei erforderlich

*

Freitag, 4. 11. / 14 - ca. 19 Uhr
„Wechseljahre - Heiße Zeiten?”

Workshop mit Frauenärztin Dr. Claudia Musig
Dipl. Sozialpädagogin Angelika Schmitt

Büchertisch und Pausenkaffee durch die Bücherei
Begrenzte Teilnehmerzahl!

Unkostenbeitrag 8 € - Kartenvorverkauf in der Bücherei ab 4. 10.

*

NEU
Ab sofort dürfen alle Filme

für gleiche Gebühr doppelt so lange ausgliehen werden!

Ausleihzeiten im Oktober
Montag: 13.30 bis 15.30 Uhr (nicht am 3.10.)

Dienstag: 7.45 bis 12.45 Uhr und 15 bis 17.30 Uhr (mit Lesecafé bis ca. 16.30 Uhr)
Mittwoch: 10 bis 11.30 Uhr und Donnerstag 17 bis 20 Uhr

Bücherei Stegaurach, Schulplatz 2, Tel. 50 98 96 20
Email: team@buecherei-stegaurach.de / web: www.buecherei-stegaurach.de

Indianergeschichten unterm
Walnussbaum
Unter dem noch jungen Hausbaum der Bücherei war es in diesem
Sommer einfach noch zu heiß und außerdem „müssen wir uns da
ja ganz dünn machen, wenn wir im Schatten sitzen wollen“. Im In-
dianerzelt auf der Büchereiterrasse konnten die Kinder den span-
nenden Geschichten aber genauso gut lauschen, und zur Erfrischung
gab es statt Feuerwasser spritzigen Holunderperlensaft.
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NEU: Verkäufernummern werden ausschließlich
über folgende Internetadresse vergeben:
www.kita-stmarien-stegaurach.de
Die Vergabe startet am 23.09.16, 18 Uhr.
Eine Anleitung für die online-Erfassung der Artikel
ist auf o.g. Internetseite verfügbar und liegt auch
in den Stegauracher KiTas aus.

Second-Hand-Basar
für

Kinderkleidung und Spielzeug
in der Aurachtalhalle, Elsterweg 1, 96135 Stegaurach

Annahme: Freitag, 14.10.2016, 15:30 - 17:00 Uhr

Verkauf: Freitag, 14.10.2016, 19:00 - 21:30 Uhr
Samstag, 15.10.2016, 9:00 - 10:00 Uhr
Kinderbekleidung bis Größe 146

Abholung &
Auszahlung: Samstag, 15.10.2016, 14:30 - 15:30 Uhr

20 % des Verkaufserlöses verbleiben den Stegauracher KiTas.

Ansprechpartner: kitabasar-stegaurach@gmx.de
Pierre Rocho, Tel.: 0157 / 37 58 49 84
Dani Löhr, Tel.: 0951 / 29 71 705

Verantwortlich: Elternbeiräte der Stegauracher KiTas

Veranstaltungsort:
Aurachtalhalle, Elsterweg 1, 96135 Stegaurach

Erfolgreicher „Lauf für Kinder in Indien“
der KiTa Don Bosco
Der Elternbeirat der KiTa Don Bosco organisierte auch in diesem
Jahr einen „Lauf für Kinder in Indien“.
Um die Kinder auf diesen Lauf einzustimmen hatte Ulrike Albert vom
Verein „Zukunft für Menschen in Südindien“ (ZMS) den Kindern der
KiTa mit Hilfe von Fotos einiges von den Lebensumständen der
indischen Kinder erzählt. Beeindruckend fanden die Kinder dabei,
dass alle Kinder des indischen Kindergartens die gleiche Kleidung
tragen und dass 120 Kinder in nur 2 Räumen betreut werden.
Durch diesen spannenden Blick nach Indien eingestimmt, hatten
sich die Kinder das Ziel gesetzt, auf dem Sportplatz so viele Runden
wie möglich zu laufen. Denn für jede gelaufene Runde spendeten
Eltern und Verwandte einen Geldbetrag für die indischen Kinder. Bei
den kleinen Krippenkindern war das noch auf wackligen Beinen. Die
Kindergartenkinder und die Schüler aus dem Hort hielten hingegen
bis zu 18 Runden, bzw. 3,6 Kilometer durch.
So konnten am 9. September 1038,80 Euro an Pfarrer Jagan Charles
aus Südindien übergeben werden. Von dem Geld soll für seinen
Kindergarten in Indien ein Sonnenschutz für den Essplatz gebaut
werden, der dringend benötigt wird.

Mittagsbetreuung
Auracher Strolche e.V.

Wir haben noch Plätze in der Mittagsbetreu-
ung frei.
Unsere engagierten Mitarbeiterinnen begrü-
ßen Sie gerne in unseren Räumen in der „al-
ten Bücherei“. Wir bieten flexible Abholzeiten,
eine überwachte Hausaufgabenbetreuung
und individuelle Entfaltungsmöglichkeiten für
die Kinder.
Bei schönem Wetter, verbringen wir Zeit mit

den Kindern im Freien.
Die Kinder haben die Möglichkeit zu spielen, in der Bauecke zu
bauen, zu lesen, oder in unserer Kuschelecke Musik oder Hörspie-
le zu hören.
In unserer gemütlichen Essecke haben die Kinder die Möglichkeit
mitgebrachtes Essen in Ruhe zu verzehren. Jedes Jahr machen wir
zum Schulabschluss einen für die Kinder kostenfreien, gemeinsamen
Ausflug - darauf freuen sich schon alle.

Unsere Öffnungszeiten sind Mo – Fr 11.00 – 15:30 Uhr
Während der Schulferien ist auch die Mittagsbetreuung geschlossen.
Monatlicher Beitrag für die Mittagsbetreuung: 40,00€ bis 14:30 Uhr,
55,00€ bis 15:30 Uhr; 10,5 Monatsbeiträge, in den Sommerferien
beitragsfrei (Dafür können sie Ihr Kind täglich in die Betreuung
geben – ohne Vorbuchen zu müssen, mit flexiblen Abholzeiten!). Für
Geschwisterkinder gibt es Sonderkonditionen! Gerne können Sie
und Ihr Kind vorab zum Schnuppern vorbeikommen.
Auskünfte und Informationen zum Alltag in der Mittagsbetreuung
sowie zum Anmeldeverfahren bekommen Sie währen der Öffnungs-
zeiten unter 0951-2968027 oder beim 1. Vorstand Hans-Jürgen
Leschik 0951-29251 (AB). Besuchen Sie uns auch im Internet unter
www.auracherstrolche.de.

Auracher
Strolche e.V.

Liebe Patientinnen und Patienten!

Um dem Patientenzulauf auch weiterhin
gerecht zu werden, habe ich mich entschlos-
sen, meine Hausarztpraxis um einen Arztsitz
zu erweitern.

Ich freue mich, die Internistin

Frau Dr.med. Barbara Rudat

in meinem Team begrüßen zu dürfen, die mich
bei der Behandlung meiner Patienten als
ärztliche Kollegin unterstützt.

Frau Dr. Rudat verfügt über umfassende
Fachkenntnisse, ist äußerst sorgfältig und
hochmotiviert sich in meiner „Hausarztpraxis
mit Herz“ zu engagieren.

Ihre Ingeborg Waldmann-Schilling
Elsterweg 6, 96135 Stegaurach

Telefon (09 51) 296417
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Senioren und Jugend

Miteinander älter werden in Stegaurach
Der Arbeitskreis für das Altenhilfskonzept

Senioren und Jugend

Seniorenbeauftragte der Gemeinde Stegaurach:
Frau Ingeborg Lotze
Tel.: 0951 290225

Aktuelle Ausflüge und Veranstaltungen:

• Senioren Stegaurach und der
gesamten Pfarrgemeinde

Gymnastik mit Frau Laufer jeden Mittwoch um 15.00
Uhr im Pfarrheim

Di, 18.10.2016 12.45 Uhr
Einladung an alle Senioren der gesamten Pfarrei
Herbstfahrt mit Besuch des Balthasar-Neumann-
Schlosses Werneck, dort Kaffeetrinken, unterwegs
Einkehr mit Abendessen.

Busabfahrt 12.45 Uhr Mühlendorf – Hartlanden – Dellern-
Pfarrkirche – Kreuz amWeiher – Debring – Unteraurach
– Waizendorf – Höfen
Anmeldung erforderlich bis 10. Oktober
Tel. 29896 und bei den Filialleiterinnen

Ansprechpartner:
Frau Sauer Tel.: 0951 29896
Frau Anwander Tel.: 0951 296985

• Seniorenclub Stegaurach
und Umgebung

Do, 08.10.2016 Gemütlicher Donnerstag
Abfahrt: 12.30 Uhr Stegaurach
Kirche (Zusteigmöglichkeiten wie
immer) Ziel: Zell Ebersberg

Ansprechpartner:
Frau Waßmann Tel.: 0951 29150
Frau Scharf Tel.: 0951 296911

• Senioren Mühlendorf

Mi, 15.10.2016 14:00 Uhr
Andacht zum Erntedankmit H. Diakon Geißinger
anschl. gemeinsames Feiern im
Gasthaus „ Zur Alten Mühle“

Ansprechpartner:
Frau Lechner Tel.: 0951 290126
Frau Montag Tel.: 0951 290370

• Senioren Höfen/ Waizendorf

Mi, 12.10.2016 12.00 Uhr
Fahrt ins Blaue mit den Waizendorfer Senioren

zum 30-jähr.Bestehen des Seniorenkreises Höfen
und Waizendorf. Busabfahrt 12.00 Uhr
Höfen Bushaltestelle, Waizendorf Kirche

Ansprechpartnerin:
Frau Sahliger Tel.: 0951 296957

• Senioren Waizendorf

Do, 06.10.2016 14.30 Uhr
Erntedankfeier
Andacht zum 30-jähr. Bestehen mit Hr. Pfr. Ries,
anschl. gemütliches Beisammensein im Pfarrheim

Ansprechpartnerin:
Frau Süppel Tel.: 0951 290692

Menü I
Flädlesuppe

Schweinebraten
„Wildbretart“ mit

Kartoffelkloß und Salat

Rote Grütze

Menü II
Flädlesuppe

Putenspießbraten mit
Kaisergemüse und

Spätzle

Rote Grütze

Eine gute Küche ist das Fundament allen Glücks

George Auguste Escoffier

In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Stegaurach und
der Seniorenbeauftragten Fr. Ingeborg Lotze lädt das
Seniorenzentrum Stegaurach herzlich zu einem Drei-
Gänge-Menü ein. Das Mittagessen in fröhlicher Gesell-
schaft wird -> jeden 3. Donnerstag im Monat für 5
Euro (ohne Getränke) angeboten.
Ort: Seniorenzentrum Stegaurach
Datum: Donnerstag, den 20.10.16
Zeit: 12.00 Uhr
Diesen Monat gibt es folgende Menüs:

Verbindliche Anmeldung bis zum Freitag, den
07.10.2016 unter Tel. 0951/99222-40 täglich von 8.00
Uhr bis 13.30 Uhr
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Im Alter allein zu Haus? Aber sicher!
Johanniter-Hausnotruf jetzt gratis testen
Mit dem Alter wächst oft die Sorge, ob man sich im eigenen Zu-
hause noch sicher fühlen kann. Viele Senioren plagt die Vorstel-
lung, in eine Notlage zu geraten und keine Hilfe rufen zu können.
Der Johanniter-Hausnotruf kann diese Ängste nehmen: Mit einem
kleinen, tragbaren Sender ermöglicht er schnelle Hilfe auf Knopf-
druck, auch wenn gerade kein Telefon greifbar ist.

Johanniter-Sicherheitswochen: Vier Wochen lang gratis testen
Wer mit dem Gedanken spielt, ein Hausnotrufsystem zu nutzen, hat
jetzt eine besondere Gelegenheit: Im Rahmen der Johanniter-Si-
cherheitswochen vom 19. September bis 31. Oktober 2016 kann der
Hausnotruf vier Wochen lang gratis getestet werden. Danach steht
der Service bereits ab 18,36 Euro pro Monat zur Verfügung. Wenn
eine Pflegestufe bereits vorhanden ist, übernimmt die Pflegekasse
auf Antrag die monatlichen Kosten für den Hausnotruf, da er als
Pflegehilfsmittel anerkannt ist. Gute Nachrichten für Kunden ohne
Pflegestufe oder für diejenigen, die Zusatzleistungen in Anspruch
nehmen: Die Ausgaben für einen Hausnotrufdienst können von der
Steuer abgesetzt werden, denn der Hausnotruf ist als haushaltsna-
he Dienstleistung anerkannt.

Wer profitiert vom Johanniter-Hausnotruf?
Mehr als 140.000 Menschen in Deutschland vertrauen bereits auf
den Hausnotruf-Service der Johanniter – und sind mit dieser Ent-
scheidung laut Kundenbefragung zu über 99 Prozent sehr zufrieden.
Dabei gibt der Johanniter-Hausnotruf nicht nur Senioren ein siche-
res Gefühl. Er eignet sich auch für Risikopatienten wie Diabetiker,
Asthmatiker oder Herzinfarktgefährdete sowie für werdende Mütter,
insbesondere bei einer Risikoschwangerschaft.

Wie funktioniert der Johanniter-Hausnotruf?
Herzstück des Johanniter-Hausnotrufs ist ein kleiner Sender, der
als Armband, Halskette oder Clip getragen werden kann. Wenn
Hilfe benötigt wird, genügt ein Knopfdruck, um die Hausnotrufzen-
trale der Johanniter zu erreichen. Fachkundige Mitarbeiter nehmen
rund um die Uhr den Notruf entgegen und veranlassen die notwen-
dige Hilfe. Auf Wunsch werden automatisch die Angehörigen infor-
miert. Das Sicherheitssystem kann um Bewegungs- und Rauch-
warnmelder sowie um die Hinterlegung des Haustürschlüssels
erweitert werden und sorgt so für ein rundum sicheres Gefühl im
eigenen Zuhause.

Weitere Informationen unter 0800 3233 800 (gebührenfrei) oder im
Internet unter www.johanniter.de/hausnotruf.

Gabriele
Wertebach

Angebote Oktober/November 2016

med. Fußpflege
mit Fußbad und Massage
(ich behandle seit 12 Jahren auch diabetische Füße)

statt Euro 25,– nur Euro 22,–
Fußreflexzonen-Massage
Dauer ca. 60 Minuten

statt Euro 34,– nur Euro 30,–
Dauer ca. 30 Minuten (zum Kennenlernen)

statt Euro 20,– nur Euro 18,–

Für die sonnengestresste Haut
Olive-Lavendel-Gesichtsbehandlung

Klassische Gesichtsbehandlung
statt Euro 55,– nur Euro 50,–

Reinigung mit Peeling, Dampf und Bürste,
Augenbrauenkorrektur, Ausreinigung der Haut,
Olive-Lavendel-Maske, Ampulle, Tagescreme Olive-Lavendel,
Gesichts-, Hals- und Dekolletemassage.

Ultraschall-Gesichtsbehandlung
statt Euro 69,– nur Euro 60,–

Reinigung mit Peeling, Dampf und Bürste,
Augenbrauenkorrektur, Ausreinigung der Haut,
Lavendel-Feuchtigkeits-Gel wird mit Ultraschallwellen in die
Haut eingeschleust, Olive-Lavendel-Maske, Ampulle,
Tagescreme Olive-Lavendel.
Mit den Ultraschallwellen werden die Wirkstoffe bis in die unterste
Hautschicht transportiert, dort mindern und glätten sie Fältchen und
straffen die Haut. Der Teint bekommt eine jugendliche Ausstrahlung.
Es werden die eigene Feuchtigkeitsproduktion, der Stoffwechsel und
die Lymphtätigkeit angeregt.

Kosmetik & med FußpflegeKosmetik & med Fußpflege
Ahornweg 2, 96158 Frensdorf/OT Vorra,

Telefon: 09502/9249041

Die Angebote gelten im Oktober und November 2016.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung.

Ich freue mich auf Sie!

Wir führen für Sie aus:
• Gartenpflege
• Hausordnungen,
• Fenster reinigen, ....
An der Kleewiese 27a,Fa. Zenk 96148 Baunach, Tel. 09544/9847080
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Umwelt

Papierwende im Klassenzimmer
Schulhefte aus Recyclingpapier schonen Wälder,
Wasser und das Klima.

Eine Information des Umweltbundesamtes

Nur jedes zehnte gekaufte Schulheft ist aus Recyclingpapier.
Dabei schneidet Recyclingpapier in Ökobilanz und Klimaschutz
deutlich besser ab als herkömmliches Frischfaserpapier. Mit der
Kampagne "Schulstart mit dem Blauen Engel" wollen Bundes-
umweltministerium (BMUB), Umweltbundesamt (UBA) und die
Jury Umweltzeichen auch dieses Jahr zeigen, dass alle etwas
zum Umweltschutz beitragen können: Wer zu Recycling- statt zu
Frischfaserpapier greift, spart bis zu 70 Prozent Wasser und etwa
60 Prozent Energie. Auf Facebook und Twitter werden Aktionen
und Neuigkeiten zum Thema Recyclingpapier künftig unter #pa-
pierwende verbreitet.

Warum ist Recyclingpapier mit dem Blauen Engel besser für
die Umwelt?
• Papier mit dem Blauen Engel besteht zu 100 Prozent aus

Altpapier. Das schont unsere Wälder. Wälder speichern
CO2 und sind deshalb wichtig für den Klimaschutz.

• Recyclingpapier spart CO2, weil für Frischfaserpapier
Zellstoff aus anderen Ländern importiert werden muss –
durch den Transport wird CO2 emittiert.

• Die Herstellung von Recyclingpapier spart bis zu 70 Prozent
Wasser und 60 Prozent Energie gegenüber Frischfaserpapier.

• Ein Kilo Recyclingpapier spart gegenüber Frischfaserpapier
drei Kilowattstunden Energie ein – damit lässt sich so viel
Wasser erhitzen, dass man rund 210 Tassen Kaffee
kochen könnte.

Der Blaue Engel schützt unsere Gesundheit. Er garantiert, dass
dem Papier bei der Herstellung keine schädlichen Chemikalien
oder optischen Aufheller zugesetzt werden.
Auch wenn der Schulstart mittlerweile vorbei ist, achten Sie in
Zukunft auf den blauen Engel.

Umweltquiz für Groß und Klein von Kassiopeia e.V.
Die Antwort auf die September-Frage:
Theoretisch müssten in einem Zehntel der EU-Agrarflächen jähr-
lich einmalig 10 Tonnen Abfall-Biomasse, die zu Pflanzenkohle
umgewandelt wurde, eingearbeitet werden, um 20% der euro-
päischen CO2-Emissionen in der Erde zu speichern. Das ent-
spricht der Summe an Treibhausgasen, die die EU bis 2020 ein-
zusparen verspricht.
(Quelle: Terra Preta; Ute Scheub, Dr. Haiko Pieplow und Hans-
Peter Schmidt, oekom-Verlag)

Die Oktober-Frage:
Bei der Herstellung von Getränkeverpackungen wird viel Energie
verbraucht. Außerdem werden Treibhausgase freigesetzt. Bei
deinem Einkauf kannst Du Dich aber für umweltfreundlichere Ver-
packungen entscheiden, die weniger CO2 verursachen. CO2 oder
auch genannt Kohlenstoffdioxid schädigt die Erdatmosphäre.
Eine Mehrweg-Glasflasche kann ca. 40-50 Mal wieder befüllt
werden. Bei der Herstellung einer 1-Liter-Glasflasche werden ca.
84g CO2 erzeugt.

Eine Einweg-Glasflasche, die dann nach einmaligen Gebrauch
im Glascontainer landet, verursacht im Vergleich dazu mehr CO2
– und zwar:
a) das Zweifache
b) das Fünffache
c) das Zehnfache

Was schätzt Du?

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zur
sofortigen Einstellung eine/n zuverlässige/n

Anlagenmechaniker/in SHK
Kundendiensttechniker/in SHK

Wilfried MüllerGmbH & Co. KG

Heizung - Sanitär - Solar - Kundendienst

96135 Stegaurach-Debring • Unterauracher Straße 1a
Telefon 09 51/29 69 40 • Fax 09 51/29 67 04

www.haustechnik-w-mueller.de

Wilfried MüllerSchnupperkurse für Kinder
4x45 min. für 3-4 Kinder zum Kennenlernen des Instruments.
(Leihinstrumente auf Anfrage)

Kursbeginn
Klavier: Do 06. 10. 2016 15.00 Uhr

06. 10. 2016 16.00 Uhr
Geige/Bratsche: Mo 10. 10. 2016 16.00 Uhr

Fr 14. 10. 2016 15.00 Uhr
Gitarre: Do 06. 10. 2016 14.00 Uhr

06. 10. 2016 15.00 Uhr
Blockflöte: auf Anfrage
Querflöte: Mi 12. 10. 2016 17.15 Uhr
Andere Termine sind nach Absprache möglich.

Info & Anmeldung:Musikinstitut im Blumenhof
Im Blumenhof 27, 96135 Stegaurach, Tel.: 01 51-616 939 95
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CSU Stegaurach
Sa., 03.12.16 Adventsfahrt

Am 3. Dezember findet wieder unsere traditionelle Adventsfahrt
statt. Geplant sind der Besuch der Adventsmärkte in Abensberg
(u.a. Kuchlbauers Turmweihnacht) und Schloss Guteneck (Mittelal-
termarkt). Anmeldungen bei Daniel Palasti, Tel. 2968181.

FFW Stegaurach e.V.
Termine für die Aktiven / Vereinstermine:
Sa., 01.10.16 17.30 Uhr Übung der Aktiven, Feuerwehrhaus
Do., 13.10.16 19.00 Uhr Gruppenführersitzung, Feuerwehrhaus
Sa., 29.10.16 13.00 Uhr Leistungsprüfung THL, Feuerwehrhaus
Sa., 15.10.16 19.00 Uhr Jahresessen / Kameradschaftsabend

mit der Vorführung des Faschingsfilms
2016
Gasthaus Müller, in Debring
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich
eingeladen.

So., 16.10.16 18.00 Uhr Besprechung Faschingstanz,
Feuerwehrhaus
Terminänderung!

Termine für die Jugendfeuerwehr:
Fr., 07.10.16 18.30 Uhr Übung der Jugendgruppe, Feuerwehrhaus
Sa., 15.10.16 08.15 Uhr Wissenstest in Buttenheim,

Beginn 9.00 Uhr,
Treffpunkt Feuerwehrhaus

Sa., 29.10.16 13.00 Uhr Jugendleistungsspange, Feuerwehrhaus
Sa., 15.10.16 19.00 Uhr Jahresessen / Kameradschaftsabend s. o.
So., 16.10.16 18.00 Uhr Besprechung Faschingstanz,

Feuerwehrhaus

Wir suchen für unsere Jugendfeuerwehr, engagierte Jugendliche,
die ein interessantes Betätigungsfeld suchen. Du bist zwischen 12
und 18 Jahren, hast Freude daran anderen zu helfen und möchtest
viel Spaß bei deiner Freizeitgestaltung haben, dann bist du genau
richtig bei uns.

Bist du neugierig geworden?
Dann komm doch ganz unverbindlich bei der nächsten Jugend-
übung vorbei!

Besuchen SIE/Ihr unsere Facebookseite, unter „Jugendfeuerwehren
der Gemeinde Stegaurach“ finden Sie/Ihr aktuelle Informationen der
Jugendfeuerwehr!!!

Natürlich könnt Ihr Euch auch direkt mit uns in Verbindung setzen.
Gerne stehen wir Euch für Fragen und Antworten zur Verfügung.

1 Kommandant: Behr Reinhard: 0951/290282
Jugendwart: Übel Christian: 0951/2960254

Stegaurach

Vereine

Vereine

Termine für die Kinderfeuerwehr:
Sa., 01.10.16 14.30 Uhr Treffen der Kinderfeuerwehr,

Feuerwehrhaus

Termine für die Löschgruppe Hartlanden:
Sa., 01.10.16 17.30 Uhr Übung der Aktiven, Feuerwehrhaus

Stegaurach
So., 02.10.16 10.00 Uhr Übung der Löschgruppe, Feuerwehrhaus

Mi., 05.10.16 19.30 Uhr Sitzung, Brauerei-Gasthof Müller, Debring

Herzliche Einladung an alle zum gemeinsamen Austausch.

Do. 20.10.16 19.30 Uhr Mitgliederversammlung mit Neuwahlen,
Landgasthof Windfelder

Einladung ergeht an alle Mitglieder. Die Vorstandschaft freut sich
über eine rege Beteiligung.

KAB Stegaurach
Fr., 14.10.16 19.00 Uhr Rosenkranzgebet, Pfarrkirche

Mi., 19.10.16 19.00 Uhr Kreisverbandsausschuss in Scheßlitz,
Pfarrzentrum, „KAB – nötiger denn je!?“

Wir wünschen uns eine rege Diskussionmit ihnen KABBamberg – Land

Fr., 21.10.16 20.00 Uhr „Fränkisches singen - mit einem
zünftigen Weinabend“ und Bernhardt
Hartmann, im Pfarrheim

Wir wollen mit Ihnen ein paar fröhliche Stunden mit Wein und Gesang,
bei guter Laune verbringen.
Auf ein fröhliches Beisammensein freut sich die Vorstandschaft.

1. KC 68 Stegaurach
1. KC Stegaurach g

Fr., 14.10.16 18.30 Uhr SKC Seußling 3 (A)
Fr., 21.10.16 19.45 Uhr SKK Strullendorf g (H)

Maurer - u. Bauhandwerkerzunft
Stegaurach
Sa., 15.10.16 13.00 Uhr Fahrt zur „Orginal Schweinfurter

Schlachtschüssel“.

Abfahrt 13.00 Uhr Parkplatz Nöth. Preis für Busfahrt u. Schlacht-
schüssel mit Unter-haltungsmusik, Kaffee und Kuchen: 27€.
Vorher Besuch des Baumwipfelpfades in Ebrach (Aufpreis 5€)
Anmeldung bei Norbert Lengenfelder Tel. 0951/9921230 und Theo
Wagner Tel. 0951/29405.

Pfadfinderbund Weltenbummler,
LV Bayern e.V. - Stamm Falken
Stegaurach
Hey Mädels und Jungs!

Aufgepasst!
Wollt Ihr:
• Abenteuer erleben
• neue Freunde finden
• Lustige Spiele zusammen spielen
• Lagerfeuer machen und zelten
• mehr über die Natur und ihre Bewohner erfahren
• schöne Nachmittage und Lager miteinander verbringen
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Ja?
Dann seid Ihr bei uns genau richtig!

Wir, die Pfadfinder aus Stegaurach, freuen uns immer über neue
Gesichter und bieten für jede Altersstufe spannende Aktivitäten.
Während unsere Kleinsten, die Biber (3-6 Jahre), gemeinsam die
Natur entdecken und nebenbei spielerisch Selbstständigkeit lernen,
erleben die Wölflinge (7-11 Jahre) das Leben in der „Meute“ und
erfahren, was es heißt, in einer Gemeinschaft zu leben. Unsere
„Großen“, die Pfadfinder (12-16 Jahre), hingegen, gehen auf Fahrt
und suchen das Abenteuer.

Neugierig?
Dann schnuppere doch einmal vorbei!
Wir freuen uns auf Dich!

Unsere Ansprechpartner

• Biber (von 3 - 6 Jahren):
Jungen und Mädchen:
Linda Buck, Tel.: 0951-296929
Gruppenstunde: Freitags 16:30 - 18:00 Uhr

• Wölflinge (von 6 - 11 Jahren):
Jungen und Mädchen:
Ramona Strohmer, Tel.: 09549-7714
Gruppenstunde: Freitags 16:30 - 18:00 Uhr

• Pfadfinder (Jugendliche von 12 - 16 Jahren):
Jungen:
Tim Bierfelder, Tel.: 09545-442364
Gruppenstunde: Freitags von 17:00 - 18:30 Uhr

Mädchen:
Patricia Hümmer, Tel.: 09503-500714
Gruppenstunde: Freitags von 17:00 - 18:30 Uhr

• Für alle Alterstufen unser Mailadresse:
post@pfadfinder-stegaurach.de

Reservistenkameradschaft
Aurachtal
Mo., 03.10.16 10.00 Uhr Frühschoppen auf

Jürgen`s Hütte in
Knottenhof

Mi., 05.10.16 20.00 Uhr Monatsversammlung, Gasthaus Giehl,
Waizendorf

Sa., 15.10.16 14.00 Uhr Weinfahrt nach Neuses am Berg bei
Dettelbach.

Abfahrt um 14 Uhr in Unteraurach Bushaltestelle, im Anschluss in
Debring bei Fa. Müller und am Rathaus in Stegaurach. Meldungen
bei Monatsversammlung oder direkt bei Markus Schramm.

Schützenverein „Hubertus“ 1956 e.V.
Stegaurach
Schießzeiten
Jugendtraining : Mittwoch, 17.00h bis 19.00h
Erwachsene: Mittwoch und Samstag, 19.00h bis 22.00h

Sportliches
Beginn der Rundenwettkämpfe 2016/17 ab 03.10.2016
Mannschaftstermine und Startzeiten werden rechtzeitig bekannt
gegeben.

Veranstaltungen:
Sa., 15.10.16 20.00 Uhr Kreiskönigsball bei der SG

Breitengüßbach

Königsproklamation im Schützenhaus

Samstag, 01. Oktober 2016

Die Abholung der Schützenkönige und –königinnen beginnt mit
Abmarsch am Schützenhaus, Lerchenweg 53, um 14.30h

Beginn der Proklamation ist dann ab 20.00 Uhr
Gäste herzlich willkommen!

Besuchen Sie uns doch im Internet unter www.hubertus-stegaurach.de

Spielvereinigung Stegaurach
1945 e.V.
Fr., 21.10.16 20.00 Uhr Weinfest 2016
Die SpVgg Stegaurach lädt herzlich zum Weinfest
mit dem Alleinunterhalter Horst Gerbig ein. Für das
leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

Vereinsgaststätte
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine freund-
liche, zuverlässige und flexible Mitarbeiterin – überwiegend am
Wochenende. Wer Spaß an Küchenarbeiten hat, darf sich gerne im
Sportheim der SpVgg Stegaurach oder unter der Rufnummer 0171-
5713999 melden.

Fußball
Herrenfußball:
Spiele der 1. Mannschaft in der Bezirksliga
Oberfranken West:
Sa. 01.10.16 16.00 Uhr TSV Mönchröden -SpVgg

Stegaurach
So. 09.10.16 16.00 Uhr SpVgg Stegaurach -TSV Sonnefeld
So. 16.10.16 15.00 Uhr TSVBreitengüßbach -SpVggStegaurach
So. 23.10.16 16.00 Uhr SpVgg Stegaurach - DJK Don Bosco 2
So. 30.10.16 14.00 Uhr SV Merkendorf - SpVgg Stegaurach

Spiele der 2. Mannschaft in der Kreisklasse 3:
So. 02.10.16 15.00 Uhr SV Schönbrunn - SpVgg Stegaurach 2
So. 09.10.16 14.00 Uhr ASV Herrnsdorf-Schlüsselau

- SpVgg Stegaurach 2
So. 16.10.16 15.00 Uhr DJK Schnaid-Rothensand - SpVgg

Stegaurach 2
So. 23.10.16 13.00 Uhr SpVgg Stegaurach 2 - SV Walsdorf
So. 30.10.16 15.00 Uhr TSV Aschbach - SpVgg Stegaurach 2

„Alte Herren“
Die SpVgg Stegaurach hat wieder eine „Alte-Herren-Mannschaft“
(Ü 40) ins Leben gerufen.
Interessierte (Hobby-)Fußballer sind herzlich eingeladen sich den
„Alten Herren“ anzuschließen.
Ein lockeres Training findet jeweils Dienstag ab 19.00 Uhr auf dem
Gelände der SpVgg Stegaurach statt.

Stammesführung:
(Für Fragen aller Art)

Sandra Hümmer, 09503-500714
Alexander Seidenath, 0951-290713
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Wanderfreunde Aurachtal e.V. 84
Stegaurach
Veranstaltung: Volkswanderung
01./02.10. Dörfles-Esbach
08./09.10. TSV Weißenbrunn
08./09.10. Röttenbach
15./16.10. Neunkirchen am Brand
22./23.10. Heroldsberg
30.10. Heilsbronn

Teilnehmer melden sich unter „Stegaurach“ bei dem jeweiligen
Veranstalter.

Vereine

Mühlendorf

Höfen

Gymnastik
Gymnastikabteilung aktuell:
Montag
• Walking bzw. Nordic-Walking 8.30 Uhr – 9.30 Uhr
ab Hartlanden-Birkacher Waldmit Carmen Schmuck, Tel 299340
•Mutter/Vater/Großeltern-Kindturnen-Kurs ab 1 ½ Jahren, 15.00
Uhr
• Kinderturnen ab 3 Jahren 16.30 Uhr – 17.15 Uhr
beides in der Aurachtal-Halle mit Christine Strätz, Tel. 2960361
• Spiele mit und ohne Ball ab 7 Jahren 16.30 Uhr – 17.15 Uhr
• Kinderturnen ab 5 Jahren 17.15 Uhr – 18.00 Uhr
beides in der Aurachtal-Halle mit Elke Hoch-Hupfer, Tel 53827
• Rücken fit 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
• Rücken fit 18.00 Uhr – 19.00 Uhr
beides im Vereinsheim mit Doris Ramer, Tel 290919
• Fit und Fun 19.00 Uhr – 20.00 Uhr
im Vereinsheim mit Sabine Biesenecker, Tel 09502 1015

Dienstag
• Fit-Mix mit Muskeltraining 8.30 Uhr – 9.30 Uhr
im Vereinsheim mit Margot Scheer, Tel 2970110
• Garde- & Showtanz Bambinis von 5 bis 7 Jahren 16.30 Uhr –
17.15 Uhr
• Garde- & Showtanz Minis von 8 bis 11 Jahren 17.15 Uhr – 18.00
Uhr beides im Vereinsheim mit Melanie Kuhnert, Mobil 0160 3000524
• Orientalischer Tanz, Anfänger 18.00 Uhr – 19.00 Uhr
• Orientalischer Tanz 19.15 Uhr – 20.45 Uhr
beides im Vereinsheim mit Barbara Wagner, Tel 09502 1060
• Präventive Ski- und Konditionsgymnastik 19.00 Uhr – 20.00
Uhr in der Aurachtal-Halle mit Doris Ramer, Tel 290919

Mittwoch
• Früh-Fit-Fun 8.30 Uhr – 9.30 Uhr
im Vereinsheim mit Margot Scheer, Tel 2970110
• deepWork® 19.00 Uhr – 20.00 Uhr
• Pilates 20.00 Uhr – 21.00 Uhr
beides im Vereinsheim mit Désirée Müller, Mobil 0176 80188310

Donnerstag
• Garde- & Showtanz für Teenies ab 12 Jahren 17.30 Uhr – 19.30
Uhr im Vereinsheim mit Melanie Kuhnert, Mobil 0160 3000524
• Jazz für Erwachsene 20.00 Uhr – 21.00 Uhr
im Vereinsheim mit Dagmar Tremel und Claudia Steblein, Tel 296351

Freitag
• Walking bzw. Nordic-Walking 8.30 Uhr – 9.30 Uhr
ab Parkplatz Aurachtal-Halle mit Margot Scheer, Tel 2970110
• Functional Fitness 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
• Pilates flow & Faszientraining 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
beides im Vereinsheim mit Désirée Müller Mobil 0176 80188310

Bei Interesse kontaktieren Sie die zuständige Übungsleiterin oder
kommen einfach mit bequemer Sportkleidung in den Gymnastikraum
der Spielvereinigung vorbei und machen mit!

www.spvgg-stegaurach.de

VdK-OV Stegaurach
Fr., 14.10.16 12.30 Uhr Weinfahrt nach Schwanberg (Cafe)

Anmeldung erforderlich bei der
Vorstandschaft
Für Mitglieder und Begleitpersonen.

Debring

Feuerwehr Debring
Vereinstermine
So., 09.10.16 10.00 Uhr Übung
Sa., 15.10.16 18.00 Uhr Weinabend

Kinderfeuerwehr
Mo., 17.10.16, 17.00 Uhr Feuerwehrhaus
Mo., 31.10.16, 17.00 Uhr Halloweenparty im FFW-Haus

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite.
www.ffw-debring.de

Damenstammtisch "Superbienen"
Sa., 15.10.16 18.00 Uhr Fränkischer Abend,

Gemeinschaftsraum Höfen

Anlässlich unseres 30-jährigen Jubiläums laden wir ein zu einem
"Fränkischen Abend". Wir bieten: fränkische Brotzeiten aus heimi-
scher Metzgerei dazu Frankenwein und fränkisches Bier. Es spielt
das Buttenheimer Regnitztal-Duo. Eintritt frei

Gesangverein „Sängerlust“
Mühlendorf
Einladung zum Kinderchor/ zur musikalischen
Früherziehung
• Freude und Spaß am gemeinsamen Singen
und Spielen,

• kindgerechte Sprecherziehung und musi-
kalische Grundschulung,

• Auftritte, "Bühnenluft", Gesang und viel Musik....

Teilnahme am Chor für Kinder ab dem 1. Schuljahr.
Musikalische Früherziehung für Kinder ab ca. 3 Jahren.
Beide Gruppen werden geleitet von Kathrin Rath.
Die Proben finden jeden Donnerstag im Vereinslokal "Alte Mühle"
in Mühlendorf, Brückenstraße 19 (an der Kirche) statt.
Musikalische Früherziehung von 15:30 Uhr bis 16:15 Uhr
Kinderchor von 16:15 Uhr bis 17:15 Uhr.
Die Teilnahme an Kinderchor/musikalischer Früherziehung ist ge-
bührenfrei.
Aus organisatorischen Gründen BITTEN wir
um eine telefonische Voranmeldung bei Kathrin Rath
unter Tel. 09549 / 981397
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Unteraurach

Waizendorf

Auch unsere Erwachsenenchöre freuen sich über neue Sänger/innen!

Werden auch Sie aktives oder förderndes Mitglied im GV "Sän-
gerlust" Mühlendorf:

Probe des Frauenchores:
Montag, 19:30 Uhr – 21:00 Uhr, Gasthaus "Alte Mühle"
Probe des Männerchores:
Freitag, 20:00 Uhr – 22:00 Uhr, Gasthaus "Alte Mühle"

Krieger- und Soldatenkameradschaft
Mühlendorf und Umgebung
Sa., 08.10.16 Stadtbesichtigung Bamberg

09.30 Abfahrt an der Linde
(ehemals Vereinslokal)

10.00 Führung Altenburg
Je nach Witterung Fußmarsch zur
Bootsanlegestelle

12.30 Schifffahrt (Bamberg - Hafen)
15.00 kleine Brotzeit

Es sind alle Vereinsmitglieder, mit Familie und alle Helfer eingeladen.
Anmeldung beim Alexander Müller oder bei Winfried Oppawsky

Sportclub „zur Linde“ e.V. Mühlendorf
Sa., 15.10.16 19.00 Uhr Jahresessen in der Alten Mühle
Herzliche Einladung ergeht an alle Mitglieder mit Familie.

So., 30.10.16 08.30 Uhr Kirchgang für lebende und
verstorbene Mitglieder des Sportclubs

Spielplan Fußball
Sa., 01.10.16 17.30 Uhr SC Mühlendorf - St. Drosendorf -

St.-Josef-Verein Mühlendorf e.V.
Sa., 29.10.16 19.30 Uhr Premiere Theaterstück, Saal Gasthaus

Alte Mühle
Einladung zu unserem neuen Theaterstück „Wenn einer eine Rei-
se tut...“ Komödie in 3 Akten von R. Rösch im Saal des Gasthauses
„Zur Alten Mühle“ in MÜHLENDORF

Weitere Aufführungstermine.
Sonntag, 30.10.16 19.30 Uhr
Freitag, 04.11.16 20.00 Uhr
Samstag, 05.11.16 19.30 Uhr
Sonntag, 06.11.16 14.30 Uhr
Freitag. 11.11.16 20.00 Uhr
Samstag, 12.11.16 19.30 Uhr
Sonntag, 13.11.16 14.30 Uhr

Der Theaterbus fährt am Sonntag, 6.11.16
Vorverkauf.
Adam Rottmann, Tel. 0951/ 29 66 01 (Reihen A, B, F)
Heikes Haarsalon, Tel. 0951/ 29 00 39 (Reihe C)
Raiffeisenbank Stegaurach, Tel. 0951/ 99 22 40 (Reihe D)

Verein „Einheit“ Mühlendorf
Sa., 22.10.16 17.00 Uhr Fototermin vor der Kirche

18.00 Uhr Kirchgang mit Familien-
abend, Saal „Alten Mühle“

Zum diesjährigen Kirchgang mit Familienabend ergeht an alle Eh-
renmitglieder und Mitglieder mit Familie herzliche Einla-
dung.
• 17.00 Uhr mit Vereinskrawatte vor der Kirche für einen
Fototermin anlässlich unseres 125-jährigen Bestehens
2017. Es wäre schön, wenn alle Mitglieder an diesem
Fototermin teilnehmen könnten!
• 18.00 Uhr Gottesdienst anschließend Ehrungen und gemütliches
Beisammensein
Der Vorstand

Kath. Kapellenverein Unteraurach
Di., 11.10.16 19.00 Uhr Gottesdienst
Di., 25.10.16 18.30 Uhr Rosenkranz, anschl. Gottesdienst

JFG Rauhe Ebrach Frensdorf
Stammvereine: SV Frensdorf, SV Reundorf, DJK/SC Vorra,
SV Pettstadt, SV Waizendorf

Teams, Trainingstage, Trainer und Betreuer
Saison 2016/17

A – Junioren (U 19, Kreisgruppe)
Training: Di. u. Do. 19:00 - 20:30 Uhr
Trainingsort: Sportplatz der DJK-SC Vorra
Verantwortlich:
Lautenschläger, Philipp Tel.-Nr.: 0174/2436312
Suck, Thilo Tel.-Nr.: 0171/1274234
Salomon, Heike Tel.-Nr.: 09502/291040 oder

0152/29745858

B – Junioren (U 17, Kreisgruppe)
Training: Di. u. Do. 17:30 – 19:00 Uhr
Trainingsort: Schulsportplatz in Frensdorf
Verantwortlich:
Dotterweich, Stefan Tel.-Nr.: 09502/921312 oder

0171/4265400
Erhardt, Klaus Tel.-Nr.: 09502/923825

oder 0160/93825430
Windfelder, Markus Tel.-Nr.: 09502/924015 oder 0179/2242854

C 1 – Junioren (U 15, Kreisklasse)
Training: Mo. u. Mi. 18:30 - 20:00 Uhr
Trainingsort: Sportplatz Waizendorf-Höfen
Verantwortlich:
Herzog, Thomas Tel.-Nr.: 0172/8602007
Müller, Markus Tel.-Nr.: 0951/296940 oder 0176/12969402
Schäftlein, Matthias Tel.-Nr.: 09502/8159 oder 0171/8741613

C 2 – Junioren (U 15, Kreisgruppe)
Training: Mo. u. Mi. 17:30 - 19:00 Uhr
Trainingsort: Schulsportplatz in Frensdorf
Verantwortlich:
Szotkowski, Thomas Tel.-Nr.: 0951/299221
Winkler, Michael Tel.-Nr.: 09502/925653 oder 0171/5130792

D 9 1 – Junioren (U 13, Kreisklasse)
Training: Mo. u. Mi. 18:30 - 19:00 Uhr,
Trainingsort: Sportplatz Waizendorf-Höfen
Verantwortlich:
Kriesten, Martin Tel.-Nr.: 0951/296599 oder 0173/8966505
Mitsioulis, Konstantinos Tel.-Nr.: 0951/500161 oder 0151/53952736
Volk, Wolfgang Tel.-Nr.: 09502/924212 oder

0160/8130639

D 9 2 – Junioren (U 13, Kreisgruppe)
Training: Mo. u. Mi. 18:00 - 19:30 Uhr
Trainingsort: Schulsportplatz in Frensdorf
Verantwortlich:
Bucksch, Uwe Tel.-Nr.: 09502/490326 oder 0175/4129343
Kepling, Alexander Tel.-Nr.: 09502/490298 oder 0162/7955385
Sommer, Marc Tel.-Nr.: 0177/6878584

D 9 3 – Junioren (U 13, Kreisgruppe)
Training: Mo. u. Mi. 17:30 - 19:00 Uhr, Trainingsort: Sportplatz des
SV Reundorf
Verantwortlich:
Bucksch, Uwe; Tel.-Nr.: 09502/490326 oder 0175/412934
Gätzschmann, Uwe; Tel.-Nr.: 0951/51917926 oder

0160/98944380
Hofmeister, Sven; Tel.-Nr.: 0170/5321768

Weitere Informationen finden sie auf der Homepage der JFG
Rauhe Ebrach Frensdorf unter: www.jfg-frensdorf.de
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Leichtathletikabteilung –SV Waizendorf
Kinderleichtathletik - Schulsportplatz Stegaurach
Dienstag von 15.45 bis 17.00 Uhr, Jahrgang 04 bis 08
Freitag von 16.00 bis 17.00 Uhr, Jahrgang 04 bis 06
mit Ilse Dörfler, Tel.: 57326

Dienstag von 16.30 – 17.45 Uhr, Jahrgang 09 bis 11
mit Gaby Leibbrand, Tel. 290802 und
Sandra Nawratil, Tel. 9179656

Leichtathletische Grundlagen
mit Ilse Dörfler, Tel. 57326
Dienstag von 17.00 Uhr bis 19.00 ab Jg. 03 u. älter
Mittwoch 15.45 bis 17.15 Uhr Technik- u. Lauftraining
Freitag von 17.15 bis 19.00 Uhr Jg. 03 u. älter
in allen Gruppen können jederzeit Kinder/Jugendliche aufge-
nommen werden, wir freuen uns auf euer Kommen!

Gesundheitsorientiertes Fitnesstraining 50+, auch für Männer!
Mittwoch von 18.45 bis 19.30 Uhr in der Aurachtalhalle
mit Ilse Dörfler, ÜL-Prävention, Anmeldung unter 0951/57326
Rückenschule, Koordinations- und Entspannungs-Übungen.
Wir kräftigen die gesamte Muskulatur, insbesondere den Rücken.

Es kann jederzeit eingestiegen werden!

SV Waizendorf
Der Sportverein Waizendorf lädt hiermit
herzlich ein:

zu den Verbandsspielen der 1. Mannschaft in der A-
Klasse 1 Bamberg am
So., 02.10.16 15.00 Uhr SV Waizendorf - FC Bischberg
So., 09.10.16 15.00 Uhr SV Waizendorf - FC Eintracht Erlach
So., 16.10.16 16.00 Uhr SV Walsdorf 2 - SV Waizendorf
So., 23.10.16 15.00 Uhr SV Waizendorf - SG Ampferbach/

Steinsdorf
So., 30.10.16 15.00 Uhr FC Frimmersdorf - SV Waizendorf

und der Reserve in der B-Klasse 4 Bamberg am
So., 02.10.16 13.00 Uhr SV Waizendorf II - FC Bischberg II
So., 09.10.16 13.00 Uhr SV Waizendorf II - SG Schnaid/Erlach
So., 23.10.16 13.00 Uhr SV Waizendorf II - SG Ampferbach/
Steinsdorf II

Trainingszeiten der Nachwuchsmannschaften in der Vorrunde
16/17 am Sportplatz in Waizendorf

C-Jugend Training Montag und Mittwoch von 18.-19.30 Uhr
Markus Müller 0951 2969402
Thomas Herzog 0172 860200

D-Jugend Training Montag und Mittwoch von 17.30-19.00 Uhr
Martin Kriesten 0951 296599
Kosta Mitsioulis 0151 53952736

E-1 Training Montag und Mittwoch von 17.00-18.30 Uhr
Hans Frank 0176 38059038
Thomas Löhr 0951 2971705

E-2 Training Dienstag von 17.30-19.00 Uhr
Freitag von 16.30-18.00 Uhr
Oliver Nikol 0951 29715354
Matthias Sommer 0951 5191438 oder

0171 3630590
F-1 und F-2 und F-3 Jugend

Training Dienstag 17.30-19.00 Uhr
Training Freitag 17.00-18.30 Uhr
Stefan Strobler 0951 2999108
Christian Bauling 0951 2082943
Lukas Karl 0151 28741428
Julia Himmler 0951 500202

G-1 und G-2 Jugend
Training Dienstag 17.00-18.30 Uhr Sportplatz
Waizendorf
Training Freitag 17.00-18.30 Uhr Sportplatz
Waizendorf
Christian Mackert 0951 4081796
Matthias Müller 0951 51929880

An alle Neueinsteiger der Jahrgänge 2010/2011 und 2012
Lust auf Fußball? Im Verein? Mit vielen gleichaltrigen Kindern? Ohne
Druck? Nur der Spaß steht im Vordergrund!
Dann kommt doch zu uns!

Jeder darf bei uns mitspielen. Mädchen und Jungs.

Die G-Jugendkicker vom SV Waizendorf
Trainingszeiten: Dienstag von 17.00-18.30 Uhr am Sportplatz in
Waizendorf
Ansprechpartner: Hans Frank 0951 55650 oder 0176 38059038

Damengymnastik
am Montag um 19.00 Uhr Treffpunkt am alten Sportplatz in Höfen
zum Walken (Leiterin: Michaela Karger, Tel. 0951 290579)

Kegelabteilung
alle 14 Tage am Montag ab 19.00 Uhr auf der Kegelbahn des SV
Reundorf. Interessierte sind jederzeit willkommen. Nächster Termin
03.10. 16 (Ansprechpartner Hildegard Schellenberger Tel. 0951
2836605)

Kinderturnen
am Freitag von 15.00 – 16.00 Uhr in der Aurachtalhalle. Bei Ballspie-
len, Geräteturnen, Trampolin sowie rennen und toben haben alle viel
Spaß. Jeder ist willkommen!!!

Vereine

Wilfried MüllerGmbH & Co. KG

Heizung - Sanitär - Solar - Kundendienst

96135 Stegaurach-Debring • Unterauracher Straße 1a
Telefon 09 51/29 69 40 • Fax 09 51/29 67 04

www.haustechnik-w-mueller.de

Wilfried Müller

Für unsere neuen Büroräume suchen wir
ab Dezember 2016 eine zuverlässige

Reinigungskraft (m/w)
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Sicherheitsfachgeschäft seit 65 Jahren
– Einbruchschutz für Ihr Zuhause, Ihrer Firma
– Sofortdienst für Schließzylinder (z. B. Gleichschließung)
– Schließanlagen – mechanisch und elektronisch
– Fachschlüsseldienst mit Ladengeschäft
– Nachbestellungen für Ihre vorhandene Schließanlage (alle Fabrikate)
– Tresore, Geldkassetten, Briefkästen
– Notöffnungen (zu unseren Öffnungszeiten)
– Gravuren, Warnschilder
– Rund um Schlüssel und Schloss

Beratung, Reparaturen, Verkauf, Montage durch Fachmonteure
mit langjähriger Erfahrung.

Schlüsselzentrale Heim GmbH
nur Josephstr. 5, 96052 Bamberg, Tel. 09 51 / 2 77 65, Fax 20 15 99
Öffnungszeiten: Montag–Freitag 8.00–18.00 Uhr, Samstag 8.00–12.30 Uhr
www.Schluessel-Heim.de

Bettina Thiel • Apothekerin • Heilpraktikerin
Fachapothekerin für Allgemeinpharmazie.
Homöopathie und Naturheilverfahren

Bamberger Straße 24 • 96135 Stegaurach
Tel. 09 51/297 17 95 · Fax 09 51/297 17 96
email: info@neue-apotheke-stegaurach.de

Hier finden Sie unter www.neue-apotheke-stegaurach.de
➧alle Aktionen,
➧Neuigkeiten,
➧Dienstpläne und unsere Herbstangebote von

Apotheke und Kosmetikinsel.

Vortrag: Mo.10. 10. 16 um 19.30

Mein Rücken und ich – Schmerzen ade
Ein ganzheitliches Therapiekonzept
Referentin Frau Gabriele Raimer,
Krankengymnastin und Heilpraktikerin

Um Anmeldung wird gebeten.

F o r s t - u n d G a r t e n g e r ä t e
M e s s i n g s c h l a g e r

Schärfen & Reparatur
Motorsägen & Sensen
Rasen- & Aufsitzmäher

Forstseilwinden & Holzspalter
Kaulberg 24, 96158 Frensdorf, Tel.09502/921896

Anzeigen
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Franz-Josef Heberlein

Baumaschinenverleih
Hauptstraße 12, 96135 Stegaurach/OT Höfen

Tel. 09 51 / 29 08 07 · Mob. 0151/23 75 83 90
! Baukompressor

! Wassersäge groß/klein

! Rüttelplatte

! Vibrationsstampfer

! Boschhammer

! fahrbares Gerüst

! Vertikutierer

! Betonrüttler

! Hochdruckreiniger

! Sandstrahlgerät

! Flächenreiniger

! Scheibenschleifer
Scheuer- u. Bohnermaschine

Prof. Dr. Ulrich-Arthur Birk
Hartlandenerstaße 65 b
96135-Stegaurach

Pensionierter Hochschullehrer
der Uni Bamberg

Tel: 09 51/5 19 55 34
Mobil: 01 70/5 42 88 19
www.rechtsanwalt-profdrbirk.de

Ihr Anwalt für: Arbeitsrecht Sozialrecht
Familienrecht Erbrecht
Verkehrsrecht Mietrecht
Auch Hausbesuche möglich!

Neuer Rechtsanwalt in Stegaurach:

Anzeigen
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Innenausbau
Möbel

Treppen
Böden

Küchen
Türen

Fenster
Zäune

Markus Krapp
Obergreuth 23,
96158 Frensdorf
Tel.: 09502/921957
Fax: 09502/490100
Mobil: 0171/4079802
www.schreinerei-krapp.de
@:info@schreinerei-krapp.de

Wir bringen Ihre Ideen ins Holz!

Ölfeuerungs-Kundendienst
Wartung aller Brennerfabrikate
Störungsdienst auch Samstag/Sonntag
Kostenlose und unverbindliche Beratung!

Standort Pettstadt Tel. (09502) 8452
oder Tel. (09554) 505

Junge Familie sucht in Stegaurach
oder Bischberg Baugrundstück

oder Haus zum Kauf!

Tel.: 0951/9 17 9569

Anzeigen
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Wellness im Herbst

DAY SPA – WELLNES – PRIVATSAUNA
Fachpraxis für Kosmetik,

Fußpflege nach medizinischen Richtlinien

Maria und Katarina Belsner
Hartlandenerstraße 33 | 96135 Stegaurach | Telefon +49 09 51-1831 19 99

Mobil +49 01 76-9988 1164 | www.cosmetic-boutique-stegaurach.com

1x Sektempfang
1x Hot-Stone Rückenmassage (Wärmetherapie inkl. Nachruhe)
1x verwöhnende Gesichtsmassage
1x Ganzkörperpackung auf der Softpackschwebeliege
Sie können wählen (Moor, Weintrester, Biersud oder Nachtkerzenöl)
inkl. Tee, Kaffee und Gebäck.

Verwöhnzeit 135Minuten, statt 78 € für nur59€
Handtücher und Bademäntel werden zur Verfügung gestellt
Angebot gültig bis zum 31. 10.2016

Anzeigen


